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Am 

Sonntag  

wird die

 Uhr eine 

Stunde vorgestellt!
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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Ihre Anzeige, voll im  
lokalen Geschehen.

Tel. 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Mittendrin!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel:
Jetzt schnell stark reduzierte
Ausstellungsbäder abstauben
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Babyschwimmen, ab 4 Monate Babyschwimmen, ab 4 Monate  
ab 29.04.25  im ab 29.04.25  im 

Hallenbad Hallenbad 
GriesheimGriesheim

Info & Anmeldung: 0 61 52 - 864 85 | info@rhein-main-fitness.deInfo & Anmeldung: 0 61 52 - 864 85 | info@rhein-main-fitness.de
Bianca Nicklas-Hoffmann | Staatlich gepr. GymnastiklehrerinBianca Nicklas-Hoffmann | Staatlich gepr. Gymnastiklehrerin

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 

www.glaesmann-baumaschinen.de

Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zeugnisse von Mut und Talent
Ausstellung mit Werken der fußmalenden Künstlerin Antje Kratz
Gernsheim (red). „Antje 
Kratz steht auch für die Kraft 
der Kreativität und die Über-
windung von Grenzen. Die 
Kunstwerke, die Sie heute 
sehen, sind ein Zeugnis von 
Mut, Talent und der Fähig-
keit, neue Wege zu gehen – im 
wahrsten Sinne des Wortes.“ 
Mit diesen Worten begrüßte 
Dietmar Matiasch vergange-
ne Woche die Gäste zur Aus-
stellung „Ohne Hand – mit 
Fuß“. Der stellvertretende 
Vorsitzende des Kunst- und 
kulturhistorischen Vereins 
(KKV) setzte den Beginn der 
Vernissage mit „beeindru-
ckenden Werken“ der fuß-
malenden Künstlerin.
Zuvor hatte Violinistin Sarah 
Thrin mit der barocken „Fan-
tasia Nr. 10“ für Solovioline 
von Georg Philipp Teleman 
die Gäste im Museum unter-
halten. Sie sollte später noch 
in Begleitung von Vater Erik 
Thrin am Klavier Werke von 
Dvorák und Kreisler spielen.
Behindertenbeauftragter 
Hans-Josef Becker ging auf 
die Kalender der Vereinigung 
der mund- und fußmalenden 
Künstler in aller Welt ein. Mit 
diesen Kalendern oder auch 
Grußkarten fördert die Ver-
einigung die behinderten 
Künstlerinnen und Künstler 
und unterstützt sie finanzi-
ell. Entspricht ein Stipendiat 
den Anforderungen der Ver-
einigung, kann er Mitglied 
werden. Damit erhält er le-
benslang ein monatliches 
Honorar, mit dem die Folgen 
der Behinderung gemildert 
werden können. „Der Ka-
lender war sozusagen der 
Fingerzeig für den Behinder-
tenbeirat, hier im Museum 
Bilder einer behinderten 
Künstlerin auszustellen“, so 
Becker.
Den Behindertenbeirat gebe 
es bereits viele Jahre lang. 
Nun gehe man erstmals mit 
einer Ausstellung in die Öf-
fentlichkeit. „Wir wollen da-

mit auf das Leben von Men-
schen mit Behinderungen 
aufmerksam machen – und 
auf das, wozu sie trotzdem 
fähig sind“, so der Behinder-
tenbeauftragte. Becker nann-
te in seiner Einführung einige 
Aufgaben und Ziele des Be-
hindertenbeirats: Vermittler 
zwischen Bürger und Stadt, 
Einzelfallberatung, Vermitt-
lung zu Selbsthilfegruppen, 
Behörden und Verbänden 
oder etwa Beratung bei Pla-
nung und Gestaltung von 
Bauvorhaben der Stadt.
Dem Beirat gehören Astrid 
Adams, Sabine Bierhals, An-
drea Bonifer, Astrid Engelke, 
Ute Jung, Rosemarie Philp 
sowie Frank Hammann, 
Horst-Dieter Kaspar, Mar-
kus Queck, Herbert Reis und 
Franz Saltzer an. Als „sicher 
wichtigste Initiative der ver-
gangenen Jahre“ bezeichnete 
der Behindertenbeauftragte 
die Installation eines Treffs 
für junge Menschen mit Han-
dicap, was gemeinsam mit 
dem Familienzentrum/Ca-
ritas-Netzwerk gelungen ist. 
Die Hauptlast liege freilich bei 
den Eltern; sie koordinierten 
die verschiedenen Aktionen.
Wie der Vertreter des Beirats 
weiter ausführte, werde die 

Ausstellung vom KKV unter-
stützt. Getragen werde sie 
aber auch vom Gernsheimer 
Verein Memor. Dessen the-
matische Nähe ergibt sich aus 
einer der Zielsetzungen des 
Vereins: Dass nämlich nicht 
vergessen werden darf, dass 
die Nationalsozialisten mit 
ihrem so genannten „Eutha-
nasieprogramm“ die Absicht 
verfolgten, Menschen mit 
geistigen und körperlichen 
Behinderungen zu töten.
Zur Künstlerin führte Becker 
aus, dass sie mit einer Con-
terganschädigung geboren 
wurde, ohne Arme und Hän-
de. „Das bedeutet, sich schon 
sehr früh mit dieser Behin-
derung arrangieren zu müs-
sen.“ Dabei seien die Füße 
keineswegs zum vollkom-
menen Ersatz für die Hände 
geworden: Kratz greife und 
taste mit ihren Füßen, was 
man erwarten könne. „Über-
raschend aber ist, dass sie mit 
den Füßen auch malt – so wie 
Kollegen in der Vereinigung 
das mit dem Mund machen“, 
erklärte Becker.
Vor dem Publikum, darunter 
Stadtverordnetenvorsteher 
Josef Geiger und Ehrenbürger 
Wilhelm Fritsch, demonst-
rierte die Künstlerin an-

schließend, wie sie arbeitet. 
Der linke Fuß, selbst auf der 
Staffelei aufgelegt, dient als 
Stütze für den rechten „Mal-
fuß“. Zwischen großem Zeh 
und dessen Nachbarn ist der 
Pinsel eingeklemmt, den sie 
zur Farbpalette führt, Farbe 
auf der Leinwand aufträgt, 
im Wasserglas reinigt und mit 
anderer Farbe weitermacht. 
Da staunte nicht nur das 
Mädchen unter den Gästen, 
sondern auch die Erwachse-
nen zollten Anerkennung. Sie 
kamen dabei mit Antje Kratz 
sowie auch untereinander ins 
Gespräch. Die Ausstellung 
wird bis 28. Mai zu sehen sein.
Bürgermeister Peter Burger 
(CDU) attestierte der Gesell-
schaft, auf einem guten Weg 
im Sinne der gleichberech-
tigten Teilhabe behinderter 
Menschen am Leben zu sein. 
Dazu trügen auch der städti-
sche Behindertenbeauftragte 
und der Behindertenbeirat 
bei. „Sie haben in den ver-
gangenen Jahren viel Gutes 
bewirkt.“ An die Künstlerin 
gewandt, wies Burger auf die 
Notwendigkeit eines guten 
Auges für Farben, Raum und 
Perspektive hin. „Wir haben 
Teil an Ihrer Sicht auf die 
Welt.“

Antje Kratz gab den Anwesenden zur Ausstellungseröffnung einen Einblick in ihre Arbeitsweise. 
 haza-foto

Silberlinge aus vergangenen Tagen
Historischer Münzfund im Gernsheimer Museum ausgestellt
Gernsheim (red). Im Gerns-
heimer Museum schlummer-
te jahrelang ein kleines, un-
scheinbares Häuflein von 19 
stark oxidierten Silbermün-
zen, deren Bedeutung lange 
Zeit verkannt wurde. Diese 
Münzen, die in Vergessen-
heit geraten waren, wurden 
im Frühjahr 2024 von den 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
des Kunst- und Kulturhisto-
rischen Vereins, Heinz Beck-
mann und Dietmar Matiasch, 
genauer untersucht.
Ein handschriftlicher Zettel, 
der den Münzen beigelegt 
war, beschreibt sie als „den 
Rest eines Münzschatzes von 
ursprünglich 240 Stücken“. 
Weiterhin ist dort zu lesen: 
„Aufgefunden in der Nische 
in der Fundamentmauer ei-
nes Hauses in der Innenstadt; 
Es handelt sich um Zehn- und 
Zwanzig-Kreuzer (Silber), 
die zwischen 1754 und 1790 
größtenteils in Wien sowie 
in Prag und verschiedenen 
Städten geprägt wurden.“
Der mysteriöse Münzfund 
wirft zahlreiche Fragen auf: 
Wann genau wurde der 
Schatz entdeckt? Wo befand 

sich das Haus, in dessen 
Mauer die Münzen verbor-
gen waren? Unter welchen 
Umständen wurde der Fund 
gemacht und wer war der 
Finder? Wurde der Fund do-
kumentiert und wenn ja, von 
wem? Wer hat den Schatz 
versteckt und warum hat ihn 
sein Besitzer nie wieder ge-
borgen? Und was ist mit den 
restlichen 221 Münzen ge-
schehen?

Nach einer sorgfältigen und 
schonenden Reinigung er-
strahlen die 19 Silbermünzen 
nun wieder in neuem Glanz. 
Das scharfe Prägebild, das 
nach der Restaurierung deut-
lich zu erkennen ist, bestätigt 
ihre zeitliche Einordnung in 
die zweite Hälfte des 18. Jahr-
hunderts. Ein besonders schö-
nes Stück aus diesem Fund ist 
eine 10-Kreuzer-Münze aus 
dem Jahr 1781 aus dem Kur-

fürstentum Bayern, ein soge-
nannter Madonnentaler. In-
teressierte haben derzeit die 
Möglichkeit, diese wertvollen 
Münzen im Rahmen einer 
Sonderpräsentation im Trep-
penhaus des Gernsheimer 
Museums zu bewundern. Er-
gänzt wird die Ausstellung 
durch weitere Informationen 
rund um den Fund und die 
spannende Geschichte, die 
sich dahinter verbirgt.

Heinz Beckmann (links) und Dietmar Matiasch haben die gefundenen Münzen genauer unter-
sucht.  haza-foto
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Jetzt neu ab dem 18.03.25, feste Bürosprechzeiten: Di. & Do.: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Biebesheim

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim und Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, 

Astheim und Umgebung

Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 

ambulanter Pflegedienst

Bregenzer
Festspiele

4-tägige gruppenreise mit dem Bus ab/
bis Mz, Wi, rüsselsheim, DA
mit Blick „Hinter die Kulissen“ der Festspiele und
3 – länder – Ausflug: Von Österreich in die schweiz
bis nach liechtenstein

20.07. – 23.07.2025
27.07. – 30.07.2025
03.08. – 06.08.2025
10.08. – 13.08.2025

ihr Hotel:
Sie wohnen im familiär geführten 4-Sterne-Hotel „Montfort – das Ho-
tel“ in Feldkirch (Österreich). Die komfortablen Zimmer verfügen über
Bad o. DU/WC, Minibar, Telefon, Sat-TV, Radio und W-Lan. Morgens
gibt es ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, abends ein 3-Gang-Menü.

Nach dem großen Erfolg im Sommer 2024 wird 2025 in Bregenz auf
der größten Seebühne der Welt erneut Carl Maria von Webers Meis-
terwerk „Der Freischütz“ aufgeführt. Genießen Sie die atemberauben-
de Atmosphäre vor der faszinierenden Naturkulisse des Bodensees
und lassen Sie sich vom einzigartigen Zusammenspiel fantastischer
Melodien, grandioser Stimmen und spannender Szenen vor einem
monumentalen Bühnenbild mitreißen.

reiseverlauf:
1. tag: Fahrt ins Vorarlberg nach Feldkirch
Morgens Abfahrt von Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim und
Darmstadt. Nachmittags Ankunft im hübschen Feldkirch im
Vorarlberg. Empfang im Hotel „Montfort – das Hotel“ und
Zimmerverteilung. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien
Verfügung. Entdecken Sie bei einem Spaziergang die reizvolle,
mittelalterliche Altstadt mit ihren hübschen Fassaden, verwin-
kelten Gassen und netten Geschäften. Abendessen im Hotel.

2. tag: „3 – länder - Ausflug“:
Österreich – schweiz - liechtenstein
Heute fahren Sie mit einer örtlichen Reiseleitung zur legendär-
en Viamala – Schlucht, wo das Wasser des Hinterrheins ein
grandioses Naturerlebnis mit 300 m hohen Felswänden und
mystischen Farben des Flusses geschaffen hat. Entdecken
Sie den Charme der inmitten einer imposanten Bergwelt ge-
legenen, und mit 5.000 Jahren Siedlungsgeschichte, ältesten
Stadt der Schweiz: Chur. Ein Besuch in der Hauptstadt Vaduz
rundet Ihren Tag ab. Am späten Nachmittag geht es zurück
zum Abendessen ins Hotel.

3. tag: Festspieltag
Der Vormittag steht Ihnen bis ca. 12 Uhr zur freien Verfügung,
bevor unser Bus Sie nach Bregenz bringt. Dort erleben Sie
bei einer spannenden Führung wie es hinter den Kulissen der
Bregenzer Festspiele aussieht. Anschließend haben Sie noch
ein wenig Zeit zum Bummeln in der Altstadt oder für einen
Spaziergang entlang des Sees. Am frühen Nachmittag geht
es zurück ins Hotel. Dort können Sie sich ein wenig entspan-
nen, bevor Sie nach dem Abendessen zum Festspielgelände
gefahren werden. Um ca. 21:00 Uhr beginnt die Vorstellung
„Der Freischütz“. Anschließend Rückfahrt ins Hotel.

4. tag: Heimreise
Nach einem gemütlichen Frühstück treten Sie die Heimreise
an. Ankunft im Rhein-Main-Gebiet ca. 18 Uhr.

reiseleistungen:
• Bequeme Busfahrt ab/bis Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim
und Darmstadt

• 3x Übernachtung mit Halbpension im 4-Sterne-Hotel
„Montfort – das Hotel“ in Feldkirch

• Alle Besichtigungs- und Ausflugsfahrten während der Reise
• Führung „Hinter den Kulissen“ der Bregenzer Festspiele
• Reisebegleitung durch das Reisebüro Wagner
• Örtliche Reiseleitung
• Eintrittskarte für „Der Freischütz“ in der Kat.7 (Seekarte)

Buchung und Beratung unter:
Tel.: 06144 - 334822

Veranstalter:
reiseBüro WAgner gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des Veranstalters.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen.
Geringfügige Änderungen im Program-
mablauf vorbehalten!
© Viamala-Schlucht / Helga Gesswein

„Der Freischütz”
nur noch dieses Jahr buchbar!

© Bregenzer Festspiele
„Der Freischütz“ 2024 / Anja Köhler

reisepreis pro person:

Doppelzimmer: € 779,-
Einzelzimmerzuschlag: € 140,-

Mehrpreis eintrittskarte
„Der Freischütz“
Kat. 4 (Seekarte) € 68,-
Kat. 1 (Hauskarte) € 140,-

AB
€ 779,-IM DoPPEL-ZIMMER
PRo

PERSoN

TC77 bereitet 
Saisonstart vor
Riedstadt (red). Die Vorbe-
reitungen für die kommen-
de Tennissaison beim TC 77 
Riedstadt laufen auf Hoch-
touren: Wie der Verein in 
einer Pressenachricht mit-
teilt, finden an den beiden 
Samstagen, 5. und 12. April, 
jeweils ab 9 Uhr Arbeitsein-
sätze statt, um die Anlage in 
Goddelau spielbereit zu ma-
chen. Helferinnen und Hel-
fer sind willkommen, eine 
vorherige Anmeldung bei 
Platzwart Uwe Rausch wird 
erbeten. Die offizielle Saison-
eröffnung mit Schleifchen-
turnier ist für Samstag, 26. 
April, geplant. Weitere Termi-
ne und Veranstaltungen sind 
auf der Webseite des Vereins 
unter der Rubrik „Termine“ 
zu finden. Änderungen und 
Ergänzungen werden dort 
laut dem Verein regelmäßig 
aktualisiert.
Kontakt: Uwe Rausch, 
(0157) 30936376, 
uwerausch222@yahoo.de

OGV lädt zu 
Hüttentreff ein
Crumstadt (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein 1904 
Crumstadt lädt am Freitag, 4. 
April, ab 18 Uhr, zum Start in 
die neue Gartensaison zum 
ersten Hüttentreff der Saison 
auf dem Vereinsgelände in 
der Poppenheimerstraße ein. 
Alle Gartenfreunde sind zum 
geselligen Plaudern mit klei-
nem Imbiss herzlich einge-
laden, so der Verein in einer 
Mitteilung.

SKG-Angler 
ziehen Bilanz
Stockstadt (red). Die Ab-
teilung Angeln der SKG 
Stockstadt lädt für Freitag, 4. 
April, zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung in das Boots-
haus (Fuchsbau) in Stock-
stadt ein, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. Auf 
der Tagesordnung stehen 
unter anderem verschie-
dene Berichte. Anträge zur 
JHV können bis Sonntag, 30. 
März, eingereicht werden. 
Die Gewässerkarte kann im 
Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung unter 
Vorlage des gültigen Jahres-
fischereischeines sowie der 
ausgefüllten Fangstatistik 
2024 erworben werden. Noch 
ausstehende Entgelte für 
nicht geleistete Arbeitsstun-
den sind ebenfalls vorab zu 
leisten. Am 5. April findet am 
Gewässer ab 12 Uhr ein wei-
terer Verkauf der Gewässer-
karten statt.

Aus für die Kirschgelände-Planung?
Diskussionen in Groß-Rohrheimer Gemeindevertretung
Groß-Rohrheim (mic). Nach 
zwei Sitzungsunterbrechun-
gen und längeren Diskus-
sionen gab es in der vergan-
genen Woche letztlich doch 
keine endgültige Entschei-
dung im Groß-Rohrheimer 
Gemeindeparlament: Die 
SPD-Fraktion stellte schließ-
lich einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung und somit 
wurde der Feuerwehrbe-
darfs- und Entwicklungsplan 
wieder zurück in den Fach-
ausschuss verwiesen. Zuvor 
hatte die LiGR in einem An-
trag darum gebeten, man 
möge sofort über den vor-
gelegten Plan entscheiden. 
CDU und LiGR votierten bei 
der abschließenden Abstim-
mung gegen das Zurückver-
weisen in den Haupt- und 
Finanzausschuss. Somit 
geht das Thema dann in die 
nächste Sitzungsrunde (im 
Mai).
„Wir brauchen einfach Zeit 
das Ganze ausführlich zu 
beraten“, sagte Walter Öh-
lenschläger (BfGR) zur The-
matik. Es verursacht keinen 
Schaden, wenn man den Plan 
erst im Mai verabschiedet. 
Öhlenschläger führte dann 
allerdings eine ganz andere 
Diskussion, die vom eigent-
lichen Thema wegführte. Er 
kritisierte das Land, das den 
Freiwilligen Feuerwehren 
durch neue Vorgaben immer 
mehr aufbürde und die Kom-
munen könnten dann zu-
sehen, wie sie das bezahlen. 
„Brennt es in Baden-Würt-
temberg anders als hier bei 
uns?“ stellte der BfGR-Frak-
tionsvorsitzende fragend in 
den Raum und bezog sich 
auf die dortigen Hilfsfristen, 
die von denen in Hessen ab-
weichen. Der Gesetzgeber, 
so fuhr Öhlenschläger fort, 
sollte doch mal die Kirche im 
Dorf lassen. Die Freiwilligen 
Wehren, die einen tollen und 
wichtigen Job machen, dürf-
ten nicht überlastet werden. 
In so manchen Fällen hätte 
es auch ein normaler Schlüs-
seldienst getan, statt des Ein-
satzes mehrerer Feuerwehr-
fahrzeuge. 
Auf diese Aussagen bekam 
Öhlenschläger heftige Wider-

worte von Ludwig Klodtka. 
Der LiGR-Fraktionsvorsit-
zende sagte, dass er als Mit-
glied der Rohrheimer Wehr 
keinesfalls überbelastet sei. 
Und auch, wenn man mal zu 
einem Einsatz kommt, der 
sich letztlich als „falscher 
Alarm“ herausstellt und die 
gefährdete Person „nur aus 
dem Bett geklingelt wurde“, 
so sei das doch auch ein posi-
tives Erlebnis. Es sei herab-
lassend zu sagen, da hätte es 
„nur“ eines Schlüsseldiens-
tes bedurft. Letztlich ent-
scheide ja die Leitstelle mit 
ihrem Fachpersonal über die 
Art des Einsatzes. Der Feuer-
wehrbedarfsplan entschei-
det, was die örtliche Wehr be-
nötigt. Es mache keinen Sinn 
jetzt das ganze System in Fra-
ge zu stellen. „Ich will nicht 
das System auf den Kopf stel-
len. Das Problem sind die im-
mer neuen Vorgaben, die uns 
von oben aufgebürdet wer-
den. Wir müssen doch schau-
en, was da auf uns zukommt“, 
erwiderte Öhlenschläger. Der 
SPD-Fraktion ging diese Dis-
kussion am Thema vorbei 
und so bat man um Sitzungs-
unterbrechung, der dann die 
erwähnte Abstimmung folg-
te.
Der jährliche Betrag der Ge-
meinde an die Wirtschafts-
förderung Bergstraße wird 
auch in Zukunft geleistet. 
Hier gab es ein einstimmiges 
Votum. Nächstes strittiges 
Thema war die Zukunft des 
Kirschgeländes. Die Gerns-
heimer Landschaftsplanerin 
Anette Ludwig hatte vor eini-

gen Wochen die Planungen 
zur Gestaltung des Geländes 
als Naturareal mit Spielmög-
lichkeiten vorgestellt. Im Ge-
meindeparlament am ver-
gangenen Mittwochabend 
sollte es eigentlich nur da-
rum gehen, die Verwaltung 
zu beauftragen, einen För-
derantrag beim Land zu stel-
len. Doch daraus wird wohl 
nichts. In seltener Einigkeit 
stimmten BfGR und LiGR da-
gegen. Nur die SPD votierte 
dafür; die CDU enthielt sich.
Walter Öhlenschläger be-
gründete die ablehnende 
Haltung seiner Fraktion zu 
den Planungen damit, dass 
man manches, was dort vor-
geschlagen wurde, ja be-
reits im Ort (Hochzeitswie-
se, Spielplatz) hat, oder es 
könnte an anderer Stelle in 
der Allee (entlang der Schall-
schutzmauer zur Bahn) um-
gesetzt werden. Doch der 
Hauptgrund der Ablehnung 
ist, dass man sich nicht die 
Möglichkeit nehmen möchte 
ein solches (Bau-?) Grund-
stück in bester innerörtlicher 
Lage nicht vielleicht auch an-
ders zu entwickeln. „Nimmt 
man auch das noch bebaute 
Nachbargrundstück dazu, 
so sind das rund 3500 Qua-
dratmeter, für die wir uns 
überflüssigerweise die Chan-
ce einer anderen Nutzung 
vergeben“, argumentierte 
Öhlenschläger. Neben den 
Kosten in Höhe von 50.000 
Euro (Anteil der Gemeinde) 
kämen auch jährliche Kosten 
für Pflege und Unterhalt hin-
zu, die der KMB übernehmen 

müsste. Ähnlich sieht es auch 
die LiGR, die hier keinen zeit-
lichen Druck sieht.
Ein kleines Problem gibt es 
mit dem aktuellen Haushalt, 
für das sich Bürgermeister 
Karsten Krug beim Gemein-
deparlament offiziell ent-
schuldigte. So sind Ludwig 
Klodtka dort zwei Positionen 
aufgefallen, die eigentlich 
vom Kommunalparlament 
in den Beratungen gestri-
chen wurden. Dennoch 
tauchen die beiden „Pro-
dukte“ Aufsitzrasenmäher 
und eine Pumpe (beides für 
das Sportgelände des FC 
Alemannia) im an die Kom-
munalaufsicht online abge-
sandten Finanzhaushalt auf. 
„Wir wissen nicht, wie das 
passiert ist, wir stehen aber 
in Kontakt mit der Kommu-
nalaufsicht und werden das 
bearbeiten“, entschuldigte 
sich Krug bei der Kommu-
nalpolitik und bedankte 
sich bei Klodtka für dessen 
Aufmerksamkeit. Letztlich 
verringert sich dadurch das 
Minus im Haushalt um rund 
45.000 Euro. 
Die im Ausschuss vorgestell-
te Planungsstudie (vier Vari-
anten) zum Bau einer neuen 
Sporthalle wurde zur Kennt-
nis genommen. Einstimmig 
wurde der Auftrag erteilt, nun 
in die Diskussion mit den 
Vereinen zu treten. Die Um-
frage bei Rohrheims Jugend-
lichen wurde ebenfalls zur 
Kenntnis genommen. Man 
will nun auf die Reaktion des 
Jugendrates warten. Der trifft 
sich am 30. April.

Der Feuerwehrbedarfsplan sorgte jüngst für Diskussionen im Groß-Rohrheimer Gemeindepar-
lament.  Foto: Burmeister

Auf gehts Richtung Brandau
Odenwaldklub Goddelau begeht den „Mundard Wannerwäg“
Goddelau (red). Der Oden-
waldklub Goddelau lädt für 
Sonntag, 6. April, zu einer 
rund zwölf Kilometer langen 
Tageswanderung ein, heißt 
es in einer Mitteilung des Ver-
eins. Treffpunkt zur gemein-
samen Abfahrt ist um 10 Uhr 
auf dem Penny-Parkplatz in 

Crumstadt. Ziel ist der Fried-
hof in Brandau (Modautal), 
von wo aus die Wanderung 
entlang der Modau durch 
Wälder und Bachauen mit 
Ausblicken ins Rhein-Main-
Gebiet startet.
Die Wanderstrecke hat einen 
Höhenunterschied von rund 

280 Metern, festes Schuh-
werk und Wanderstöcke 
werden empfohlen. Die Ver-
pflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Ab etwa 16.15 Uhr 
ist eine gemeinsame Einkehr 
im Volkshaus Crumstadt ge-
plant – auch für jene, die 
nicht mitwandern.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich, auch für Teilnehmende 
der Einkehr. Anmeldeschluss 
ist der 31. März zwischen 17 
und 20 Uhr bei den Ortsbe-
treuern. Gäste sind willkom-
men.
Weitere Infos:
owk-goddelau.de
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KAUFEN ALLE AUTOS
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Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der
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in Crumstadt. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Rufen Sie gleich an unter 
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Freitag, 
den 11. April 2025.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unseren 
Osterausgaben am 19. April 2025!Osterausgaben am 19. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21
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hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

Der Vorstand bleibt im Amt
Jahreshauptversammlung beim TSV 1903 Wolfskehlen
Wolfskehlen (red). Am Frei-
tag, 21. März, fand die Jah-
reshauptversammlung des 
TSV 1903 Wolfskehlen im 
Sportheim statt. Die erste 
Vorsitzende Inga Büdinger 
konnte laut einem Bericht 
des Vereins 31 Mitglieder, 
darunter den Hauptvor-
stand und Vertreter der Ab-
teilungen, begrüßen. Neben 
der ordnungsgemäßen Ein-
ladung und der Toteneh-
rung stand insbesondere 
die Zukunft des Vereins im 
Fokus.
In ihrem Bericht betonte 
Inga Büdinger die solide 
wirtschaftliche und struk-
turelle Basis des Vereins, 
machte jedoch deutlich, dass 
die ehrenamtliche Arbeit auf 
zu wenigen Schultern ruhe. 
Um den Verein weiterzuent-
wickeln, seien mit Unter-
stützung des Landessport-
bundes Hessen (LSBH) drei 
zentrale Themen erarbeitet 
worden: Werte und Gemein-
schaft, Sport- und Freizeit-
angebot sowie Infrastruktur. 
Diese sollen langfristig um-
gesetzt werden.
Die Abteilungen berichteten 
laut dem TSV von einer viel-
fältigen und erfolgreichen 
Vereinsarbeit. Besonders po-
sitiv habe sich sich das An-
gebot „Kinder in Bewegung“ 
entwickelt, das zahlreiche 
Neuanmeldungen verzeich-
ne und die Abteilung Gym-
nastik zur mitgliederstärks-
ten Sparte des TSV mache. In 
der Abteilung Karate konn-
ten erstmals jüngere Mit-
glieder in den Vorstand inte-
griert werden, während die 
Abteilung Hundesport mit 
einer neuen Kursreihe „Mo-
bility“ auf sich aufmerksam 
machte. Herausforderungen 
bestehen hingegen im Be-
reich des Fußballs, wo aber 
bereits Weichen für die neue 
Saison gestellt wurden und 
der TSV mit Marcel Illich 
auch einen neuen Jugend-
leiter gefunden hat, wie der 
Verein weiterhin mitteilt.
Ein erfreulicher finanziel-
ler Aspekt wurde von der 
zweiten Vorsitzenden Me-
lanie Dörr präsentiert: Der 
Kredit für den Kunstrasen 

wurde 2024 komplett ab-
bezahlt, sodass nun wieder 
Rücklagen gebildet werden 
können. Dennoch bleibe die 
wirtschaftliche Situation an-
gesichts laufender Investitio-
nen angespannt.
Bei den Vorstandswahlen 
wurden Inga Büdinger als 
erste Vorsitzende sowie Me-
lanie Dörr, Ulrike Andres 
und Daniel Schnölzer als 
zweite Vorsitzende einstim-
mig wiedergewählt. Auch 
die Abteilungsleiter und der 
Ältestenrat wurden bestätigt.
Zum Abschluss wurden lang-

jährige Mitglieder für ihre 
Treue zum Verein geehrt, da-
runter Manfred Gollenbeck 
und Gerhard Hammann für 
beeindruckende 70 Jahre 
Mitgliedschaft und Wilfried 
Büdinger für 60 Jahre. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Alexandra Iser, 
Manfred Illke, Martin Leiß, 
Helmut Biebel, Reiner Bork, 
Reinhold Deimer, Frank 
Heinze, Ute Schäfer und Jens 
Turnsek geehrt.
25 Jahre halten weiterhin 
Annika Hammann, Marcel 
Hammann, Yvonne Ham-

mann, Jutta Kraft, Andreas 
Walz, Nina Hammann, Leon 
Iser, Franz Klos, Marguerite 
Koop, Jonas Kursch, Engel-
bert Peter, Nils Peter, Elias 
Domenico Todisco, Martin 
Urban und Thomas Wilfer 
dem TSV die Treue.
Für besonderes Engagement 
beim Bau der Zauns für die 
Rudelhunde wurden außer-
dem Oliver Iser, Patrick Ku-
rath, Helmut Geißler, Oliver 
Bopp, Markus Kroh, Reiner 
Gretzke, Elke Gretzke und 
Katharina Harnischfeger ge-
ehrt.

Oben: Die Ehrungen für 50, 60 und 70 Jahre Mitgliedschaft. Unten: Die Ehrung der Mitglieder 
für 25 Jahre Treue zum TSV. Fotos (2): Verein

Power über viele Stunden
Tolle Stimmung bei der Line Dance Party in Leeheim
Leeheim (red). Die dritte 
Line Dance Party der Coun-
try Dancer Leeheim am 15. 
März in der Heinrich-Bonn-
Halle war ein voller Erfolg: 
Schon Wochen vorher waren 
die 160 Karten restlos ausver-
kauft.
Die Band Purling Brooks aus 

Hattersheim sorgte für die 
musikalische Untermalung 
des Abends und brachte alle 
Gäste zum Schwitzen. Der 
Abend begann pünktlich um 
18.10 Uhr mit einem Warm-
up, bevor die Band um 19 
Uhr bis 23.30 Uhr mit insge-
samt 45 Titeln das Publikum 

auf die Tanzfläche lockte. 
„Die Western- und Country-
deko, die bei befreundeten 
Vereinen immer wieder gut 
ankam, trug zur tollen Atmo-
sphäre bei. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt“, berichten die Coun-
try Dancer.

Begeisterte und fortgeschrit-
tene Line Dancer sind ein-
geladen, an den Trainings-
einheiten donnerstags ab 20 
Uhr teilzunehmen. Weitere 
Informationen gibt es bei Gi-
sela Bonn.
Kontakt: giselabonn55@
gmail.com, (0155) 66092532

Die Heinrich-Bonn-Halle wurde kürzlich wieder zum Paradies für Line Dancer.  haza-foto



Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 13/2025 45. Jahrgang

Sperrung der NATO-Straße 
Wie bereits in den vergangenen Jahren, sperrt die Schöfferstadt 
Gernsheim vom 1. April 2025 bis 31. Oktober 2025 wieder die 
NATO-Straße für den öffentlichen Straßenverkehr. Die Sper-
rung erfolgt an den Wochenenden von Freitag bis Sonntag 
sowie an gesetzlichen Feiertagen. Da die Sperrung für den ge-
samten motorisierten Fahrzeugverkehr gilt, können in diesem 
Zeitraum keine Wasserfahrzeuge zu Wasser gelassen werden. 
Unter der Woche ist das Naturschutzgebiet „Hammeraue“ wei-
ter mit dem Auto erreichbar; am Wochenende nur zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad. 

Burger, Bürgermeister

ALLMENDFELDER ECKE
Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 30.03. 09:00 Uhr Gottesdienst / Kirche
So. 13.04. 09:00 Uhr  Gottesdienst – Jubelkonfir-

mation / Kirche

Jugendsammelwoche 
Im Rahmen der hessischen Jugendsammelwoche sind die Mit-
glieder der Allmendfelder Jugendfeuerwehr zwischen 1. April 
und 17. April wieder unterwegs. Mit Ihrer Spende leisten Sie 
einen direkten Beitrag für wertvolle Jugendangebote sowohl in 
Allmendfeld als auch überregional in Hessen.  
Nähere Informationen erhalten Sie auf www.jugendsammel-
woche-hessen.de.

Einladung zum „Oster Kaffee Treff“
Am Mittwoch, dem 09.04.2025 findet um 14:30 Uhr in dem Feu-
erwehrhaus in Allmendfeld unser „Oster Kaffee Treff“ statt. Bei 
Kaffee und Kuchen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen und dabei stimmen wir uns auf die Osterfeiertage 
ein. Auf Euer Kommen freut sich der Landfrauen Verein All-
mendfeld
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Frühlingsfest und Flohmarkt
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:
•  Vom 28. bis zum 30. März 

präsentieren die Gerns-
heimer Orgelpfeifen in der 
Stadthalle das Theaterstück 
„Drei Geister für Char-
lène“. Tickets sind in der 

Buchhandlung Bornhofen, 
La Blümerie oder online 
(gernsheimer-orgelpfeifen.
de) erhältlich.

•  Am 30. März lädt der Floh-
markt am Gernsheimer 
Hafen zum Stöbern ein. 
Weitere Informationen: 
gernsheim.de

•  Am 30. März gibt es von 13 
bis 16 Uhr ein Frühlingsfest 
im Tierheim Gernsheim 
mit Kaffee und Kuchen, Bü-

cher- und Spieleflohmarkt 
sowie Produkten von „Se-
cond-Hand-for-Dogs“ und 
den „Stricklieseln“.

•  Selbstbehauptungskurs für 
Kinder von sechs bis neun 
Jahren am 7. und 11. April, 
veranstaltet vom Kinder-
schutzbund Gernsheim, An-
meldung: starkklarekids.de

•  Am 13. April findet von 10 
bis 16 Uhr in der Stadthalle 
eine Modellbahn- und Mo-

dellautobörse statt.
•  Der Gernsheimer Nacht-

wächterrundgang mit Ha-
rald Hoppe ist am 19. Ap-
ril, los geht es um 19.30 
Uhr am Eulenbrunnen.  
Anmeldung: hoppe053@
gmx.de

•  Gesundheitstage in Gerns-
heim am 26. und 27. April 
mit Infoständen und Vor-
trägen zum Thema Gesund-
heit in der Stadthalle.

Oster-Turnier des 
Gernsheimer SC 
Gernsheim (haza). Der 
Gernsheimer SC veranstaltet 
am Ostersamstag, 19. April, 
sein Oster-Turnier, ehemals 
Jedermann-Turnier in der 
Kreissporthalle neben der 
Johannes-Gutenberg-Schu-
le. Spontane Anmeldungen 
sind bis 13 Uhr direkt vor Ort 
möglich. Das Turnier endet 
voraussichtlich um 18 Uhr. 
Mitmachen kann jeder ab ei-
nem Alter von 16 Jahren, egal 
ob Anfänger, Amateur oder 
aktiver Spieler. Der Spaß am 
Handball sei die einzige Vor-
aussetzung, so die Organisa-
toren. Für das leibliche Wohl 
werde ebenfalls gesorgt.

Finanziell auf soliden Füßen
Mitgliederversammlung beim Feuerwehrverein Gernsheim
Gernsheim (red). Beim 
Feuerwehrverein Gerns-
heim stand kürzlich wieder 
die Mitgliederversammlung 
auf dem Programm. Geleitet 
wurde die Veranstaltung vom 
Vorsitzenden Heiko Burger, 
der zunächst alle Anwesen-
den begrüßte und die Be-
schlussfähigkeit feststellte, 
wie der Verein berichtet. 
Unter den Gästen war auch 
Bürgermeister Peter Burger, 
der die Möglichkeit nutzte, 
um alle anwesenden Mitglie-
der zu begrüßen und sich zu 
bedanken. „Der Verein ist das 

Scharnierstück zwischen der 
Feuerwehr und deren Ein-
satzabteilung, er lebt durch 
Helfer und das sieht man bei 
diesem Feuerwehrverein“, so 
Peter Burger.
Im Bericht des Vorsitzenden 
bedankte sich Heiko Burger 
bei den Mitgliedern und dem 
restlichen Vorstand für das 
Vertrauen, die gute Zusam-
menarbeit und das Engage-
ment bei den Veranstaltun-
gen die der Verein im letzten 
Jahr auf die Beine gestellt hat. 
Einige Highlights aus dem 
Vergangenen Jahr waren un-

ter anderem die Weihnachts-
baumsammelaktion und „Ab 
in de Mai“, die laut Burger 
wieder sehr gut besucht ge-
wesen seien. Erstmals nahm 
der Verein am Stockstädter 
Fire Truck Pulling, bei dem 
ein Löschfahrzeug über eine 
Distanz gezogen werden 
musste, teil. Ebenfalls fand 
im letzten Jahr wieder der 
Weihnachtsbaumverkauf an 
der Feuerwehr sowie eine 
Jahresabschlussfeier für die 
Einsatzabteilung und deren 
Familien statt. 
Im Bericht des Rechners 

stellte Patrick Fern die finan-
zielle Lage des Vereins dar. 
Aufgrund der soliden finan-
ziellen Situation habe man 
Rücklagen bilden können. 
Diese sollen für die Mitge-
staltung des neuen Feuer-
wehrstützpunkts verwendet 
werden. 
Die Kassenprüfer hatten in 
der Jahresabschlussprüfung 
der Kasse keine Beanstan-
dungen und empfahlen die 
Entlastung des Vorstands. 
Dem kam die Mitgliederver-
sammlung auch anschlie-
ßend nach.

Zurück ins Mittelalter
„Schlacht um Gernsheim“ auf dem Fischerfestparkplatz

Gernsheim (sh). Am vergangenen Wochenende veranstalteten Heimdalls Erben einen Mittel-
altermarkt auf dem Parkplatz des Fischerfests in Gernsheim. Das Event lud zu einer abwechs-
lungsreichen Reise in die Vergangenheit ein: Das riesige Lager beherbergte etliche Stämme, 
Kaufleute, Ritter und Gaukler. Wie es sich für das Mittelalter gehörte, wurden etliche Schlachten 
ausgetragen, Met getrunken und auf offenem Feuer gekocht. Foto: Hauptmann

Gernsheim oben auf
U10-Basketballer sichern sich die Kreismeisterschaft
Gernsheim (red). Die U10-
Basketballmannschaft des 
TSV Gernsheim ist unge-
schlagener Kreismeister der 
Saison 2024/25. Unter der 
Leitung von Trainer Manu-
el Lohnes, der das Team vor 
knapp einem Jahr übernom-
men hat, feierte die junge 
Mannschaft eine beeindru-
ckende Saison mit zwölf Sie-
gen in Folge.
Im Mittelpunkt des Trainings 
standen zunächst Woche für 
Woche Grundlagen wie Pas-
sen, Dribbeln und Korbleger. 
Die Vermittlung von Team-
geist und Spielverständnis 
hatte für Lohnes dabei obers-
te Priorität, wie der Coach 
in einem Rückblick auf die 
Saison berichtet. Besonderes 
Lob richtete er dabei auch 
an die U18-Spieler Beat und 
Denzel, die das Training un-
terstützten.
Nach einem erfolgreichen 
Auftaktspiel gegen Ober-
Ramstadt (108:30) entwi-
ckelte sich das neu formierte 
Team kontinuierlich weiter. 
Alle Kinder erhielten Spiel-
zeit, was die Motivation und 
Zusammenhalt zusätzlich 
gestärkt habe, wie Lohnes 
weiterhin berichtet. Nach 
dem ersten Spiel sei man 
noch selbst überrascht da-

von gewesen, wie deutlich 
man das Spiel gewonnen 
hatte. So habe man aber 
schnell das Gefühl bekom-
men, dass sich hier etwas 
entwickeln könne.
„Für mich war es eine Her-
zensangelegenheit das Team 
zu betreuen. Ich bin mega 
stolz auf die Jungs. Auf dem 
Feld hat jeder Leidenschaft, 

Ehrgeiz und Spaß gezeigt“, 
so Trainer Lohnes nach dem 
letzten Saisonspiel in Pfung-
stadt. 
Für den TSV Gernsheim ist es 
bereits der dritte Jugendtitel 
innerhalb von zwei Jahren. 
Die offizielle Ehrung folgt 
dann noch beim Bezirkstag 
mit der Verleihung der Ur-
kunden.

Die U10-Basketballer des TSV Gernsheim zeigten über zwölf 
Spiel hinweg tolle Leistungen. Verdienter Lohn ist der Kreis-
meistertitel. Foto: Verein

Schlüssel zur Integration
Neues Format zum Erlernen der deutschen Sprache
Gernsheim (red). Im Fami-
lienzentrum Caritasnetzwerk 
Gernsheim fand am ver-
gangenen Samstag ein neu-
es Format der Deutschler-
ner-Gruppe, ein besonderes 
Babbel(n) plus-Treffen statt. 
Anlass war, dass in einem 
Caritas-Projekt der „Integra-
tion durch Arbeit“ (IDA) ein 
kostenloser Zugang zu der 
beliebten Sprach-Lernapp 
„Babbel plus“ für die Aus-
gangssprache Ukrainisch, 

Englisch und Französisch 
angeboten wird, erklärt Netz-
werkleiter Stefan Fritsch. Das 
unterstütze beim Spracheler-
nen, beim Arbeitsfinden und 
der Integration. 
Für Amina Öncül und Ste-
fan Fritsch war das auch 
eine willkommene Gelegen-
heit, den Engagierten des 
Deutschlehrer-Teams für ihre 
Tätigkeit jeden Samstag von 
10 bis 12 Uhr seit Mai 2022 
erneut zu danken. Stellver-

tretend erhielt Natalie Hallin-
ger ein kleinen gelb-blauen 
Frühlingsgruß und den Ap-
plaus der dankbaren Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Auch die neuen Engagierten 
Yulia Engler, Natalie Lindner 
und Katharina Ukrainka wur-
den vorgestellt. Yulia Engler 
will bis zu den Sommerferien 
überbrücken helfen, dass das 
Angebot der Deutschlerner 
bestehen bleiben kann.
Wer Interesse daran hat, ers-

tes Deutsch bis zum Beginn 
der Integrations und Sprach-
kurse ehrenamtlich zu ver-
mitteln, kann sich beim Cari-
tasnetzwerk in der Riedstraße 
oder bei den Engagierten Ute 
Dullmaier, Olga Kadel, An-
gela Zeh, Angelo Fumarola 
und Natalie Hallinger mel-
den. Katharina Ukrainka und 
Natalie Lindner unterstützen 
das Familienzentrum bei 
neuen Begegnungstreffs und 
dem Babbel-plus-Projekt.

Zahlreich waren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Deutschlerner-Gruppe gekommen. haza-foto

Lokales aus 
erster Hand!
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Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde im 
Fundbüro abgegeben:

1 Schlüssel mit Anhänger
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsachen sind, melden Sie sich 
bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zimmer 5.

gez. Karsten Krug
Bürgermeister

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. 
1 S.142) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBI I S. 90,93) hat die Gemeindevertretung am 
28.01.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird 

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis 

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 9.709.796 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen 11.350.221 €
auf mit einem Saldo von -1.640.425 €
im außerordentlichen Ergebnis  
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.750.411 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 100.000 €
mit einem Saldo von 1.650.411 €
mit einem Überschuss von 9.986 €,
im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf -1.578.672 €
und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.922.439 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 4.058.650 €
mit einem Saldo von -1.136.211 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 94.285 €
mit einem Saldo von -94.285 €
mit einem Zahlungsmittelbedarf 
des Haushaltsjahres von -2.809.168 €
festgesetzt.

§2
Kredite werden nicht veranschlagt.

§3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4
Kassenkredite werden nicht beansprucht.

§5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2025 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe  
(Grundsteuer A) auf 300 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 280 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 400 V. H.

§6
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§7
Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushalts-
plans beschlossene Stellenplan.

§8
Im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 4 i.V. m. § 98 Abs. 3 Nr.1 HGO gelten 
Auszahlungen bis zu 50.000 € als unerheblich. 

Als unerhebliche Haushaltsüberschreitungen gern. § 100 HGO 
gelten: 

1) Im Ergebnishaushalt 
-  überplanmäßige Aufwendungen bis 10.000 €, soweit diese 

nicht im Teilhaushalt gedeckt sind
-  außerplanmäßige Aufwendungen bis 10.000 €, soweit diese 

nicht im Teilhaushalt gedeckt sind

2) Im Finanzhaushalt
-  überplanmäßige Auszahlungen bis 12.000 €, soweit diese 

nicht im Teilhaushalt gedeckt sind
-  außerplanmäßige Auszahlungen bis 12.000 €, soweit diese 

nicht im Teilhaushalt gedeckt sind. 

In diesen Fällen ist der Gemeindevorstand, bis 5.000 € je Ein-
zelfall der Bürgermeister oder dessen Vertreter im Amt er-
mächtigt, die Genehmigung zur Leistung dieser Aufwendun-
gen/Auszahlungen zu erteilen. Der Gemeindevertretung ist 
hiervon halbjährlich Kenntnis zu geben.

Davon ausgenommen sind die Personalaufwendungen/-aus-
zahlungen und die Abschreibungen. Die Personalaufwendun-
gen/-auszahlungen sind insgesamt gegenseitig deckungsfähig. 
Dies gilt auch für die Abschreibungen.

Groß-Rohrheim, den 29.01.2025

Der Gemeindevorstand
Krug, Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Die nach §§ 102 Abs. 4, 103 Abs. 2 und 105 Abs. 2 HGO erforderli-
che(n) Genehmigung(en) der Aufsichtsbehörde zu den Festset-
zungen in den §§ 2, 3 und 4 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie 
hat folgenden Wortlaut: 
Die Genehmigung der genehmigungspflichtigen Bestandteile 
Hiermit genehmige ich nach § 97 a Nr. 1 der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) die Abweichung von den Vorgaben 
zum Haushaltsausgleich nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Fi-
nanzhaushalt. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 
31.03.2025-07.04.2025 im Rathaus, Zimmer 12 zu den Dienstzei-
ten öffentlich aus.

Groß-Rohrheim, den 26.03.2025

Der Gemeindevorstand
Krug, Bürgermeister 

Veranstaltungskalender der Gemeinde Groß-Rohrheim
Di., 01.04. ab 17 Uhr Blutspende, DRK, Hallenanbau
Fr., 04.04. 19 Uhr  Bonhoeffer – Tragik einer Liebe, Ev. Kirche
Sa., 05.04. 15 Uhr  (Rathaus) Wanderung „Claus-Kröncke-Weg“,  

Heimat- u. Geschichtsverein
So., 06.04. 11 Uhr  Kinder-Familiengottesdienst, Ev. Kirche/, Gemeindehaus
So., 06.04. So. Seniorencafé, TV, Sängerheim
So., 06.04. 11 Uhr  Vereinsfrühschoppen, Gemeinde, Gaststätte Vogelpark
Mo.-Fr., 07.-18.04. Osterferien
Fr., 11.04.   Ostermarkt mit Osterdeko von der Ev. Kita, Bauernmarktteam, Allee
Fr., 11.04 18 Uhr  Jugendtreff (12-18 Jahre), Ev. Kirche, Jugendhaus
Mo.-Fr., 14.-18.04.  Osterschießwoche, Schützenverein, Vereinsheim
Fr., 18.04. ab 11:30 Uhr  Fischessen, ASV Früh Auf, Vereinsheim
Do., 24.04. 9:30 Uhr  Seniorenfrühstück, Ev. Kirche, Gemeindehaus
Fr., 25.04. 18 Uhr  Jugendtreff (12-18 Jahre), Ev. Kirche, Jugendhaus
Sa., 26.04.   Eröffnung Winterrasenplatz, Gemeinde, Winterrasenplatz
So., 27.04.   Saisoneröffnung mit Turnier, TC 74, Vereinsgelände
So., 27.04.   Hofflohmarkt, FW Bürger für Gr.-Rohrheim, ganzer Ort
Di., 29.04. 19 Uhr Alleegebabbel, SPD, Allee
Mi., 30.04. 15 Uhr  Kids-Treff für Grundschüler, Ev. Kirche, Gemeindehaus
Mi., 30.04.   Tanz in den Mai, Kerweverein, Bürgerhalle
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Erinnern an einen Mann mit Visionen
Neuer Geoparkpfad in Rohrheim trägt den Namen „Claus-Kröncke-Weg“
Groß-Rohrheim (mic). Kürz-
lich fanden neben zahlrei-
chen Wanderern, Mitgliedern 
aus der Rohrheimer Kommu-
nalpolitik, Vertreterinnen des 
GEO-Naturpark Bergstraße 
und Landrat Christian Engel-
hardt auch Besuch aus Nord-
deutschland den Weg nach 
Groß-Rohrheim. Der Grund 
war die offizielle Einweihung 
des Claus-Kröncke-Rund-
wanderwegs. Der führt über 
zwölf Kilometer rund um 
die Rohrheimer Gemarkung. 
Der Weg mit seinen zehn 
verschiedenen Infotafeln be-
ginnt am Rathaus, führt dann 
weiter zum Kröncke-Denk-
mal an der Gemarkungsgren-
ze zu Klein-Rohrheim um 
sich dann in Richtung Ham-
merau zu wenden. 
Hier geht es dann mehrere 
Kilometer am Rheinufer ent-
lang (vorbei unter anderem 
am Schellhäuschen). Dann 
wechselt der Pfad unweit des 
ehemaligen Kraftwerks Biblis 
wieder die Richtung zurück 
in die Ortsmitte. „Solch eine 
Einweihung ist auch für mich 
immer ein spannender Ter-
min, denn so lerne ich wieder 
etwas neues über die Region“, 
sagte der Landrat Engelhardt 
in seiner Begrüßung. Und so 
lernte Engelhardt auch den 
Namensgeber kennen, der 
mit seinen Plänen auch ge-
sellschaftspolitische Verän-
derungen auslöste. So ist es 
Dr. Klaus Kröncke zu verdan-
ken, dass das Lehen oder der 
sogenannte Zehnt abgelöst 
wurde durch ganz normale 
Steuern, wie man sie heu-

te kennt. Und Kröncke hat 
durch seine Leistungen als 
Wasserbauingenieur dafür 
gesorgt, dass sich das Leben 
am und mit dem Rhein vor 
200 Jahren verändert hat. 
Einer der großen wasser-
bautechnischen Eingriffe 
war die Rheinbegradigung 
im 19. Jahrhundert, von der 
sich die Baumeister nicht nur 
eine schnellere und sichere 
Schifffahrt erhofften, son-
dern auch weniger Gefahren 
durch Hochwasser und Über-
schwemmungen. Außerdem 
versprach man sich mehr 
landwirtschaftlich nutzba-
res Land und im stets mü-
ckenverseuchten Ried gab es 

noch einen weiteren Neben-
effekt: die Ausrottung der 
Malaria. „Der Claus-Krön-
cke-Pfad führt uns zurück in 
die Zeit des großen Rhein-
baumeisters und hier erfah-
ren die Wanderer wie Was-
serbaumaßnahmen unsere 
Landschaft geprägt haben“, 
sagte Larissa Arras, stellver-
tretende Geo-Naturpark-Ge-
schäftsführerin.
An zehn verschiedenen Info-
tafeln oder Stationen erfah-
ren die Besucherinnen und 
Besucher mehr über die Ar-
beit von Claus Kröncke, den 
Bau und die Kontrolle von 
Deichen, die Förderung von 
Kies und dessen Abtransport 

auf dem Rhein. Die Rheinbe-
gradigung war sicherlich eine 
der großen technischen Meis-
terleistungen im frühen und 
späten 19. Jahrhundert, denn 
der Rhein mäanderte in sei-
ner Urform in einer Vielzahl 
von Schlingen und Schleifen 
durch das Rheintal. Letztlich 
verkürzte es auch den Trans-
port auf dieser Wasserstraße 
enorm. „Der neue Weg bie-
tet sowohl Rohrheimern als 
auch Touristen Einblick in 
das Leben und die Geschich-
te unserer Region“, ergänzte 
Bürgermeister Karsten Krug. 
Initiator des Ganzen war der 
Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins, Walter 

Öhlenschläger. Er hatte die 
Pläne dem Geopark-Vorstand 
vorgestellt und traf auf star-
kes Interesse. 
Das Kröncke-Denkmal wur-
de in Groß-Rohrheim be-
reits 1836 erbaut. Kröncke 
selbst stammte aus Nord-
deutschland, genauer gesagt 
aus Osten im Landkreis Cux-
haven. Hier erblickte er 1771 
das Licht der Welt. Er ent-
stammte einer Bauern- und 
Deichgrafenfamilie, kannte 
sich also aus mit der Mate-
rie. Kröncke war maßgeb-
lich am Rheindurchstich bei 
Stockstadt beteiligt und er 
sorgte auch dafür, dass viele 
Deiche in der Region (bei-
spielsweise in Nordheim 
und in Wattenheim) in den 
Jahren 1820 bis 26 entlang 
des Rheins und auch der 
Weschnitz angelegt und/
oder verstärkt wurden. Für 
die Entwässerung des Rieds 
hatte er schon rund zehn 
Jahre zuvor gesorgt.
Walter Öhlenschläger konn-
te Frank Auf dem Felde be-
grüßen. Er kommt aus Osten 
und ist in der kleinen nieder-
sächsischen Gemeinde für 
die Ortshistorie zuständig.  
Der Claus-Kröncke-Weg ist 
übrigens der nunmehr 41 
Geopark-Pfad. Die Groß-
Rohrheimer Wandergruppe 
machte sich direkt im An-
schluss auf den Weg, den 
neuen Pfad zu begehen. 
Für Samstag, 5. April, ist eine 
weitere Führung über den 
Pfad geplant. Los geht es um 
15 Uhr am Rathaus. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Von links: Adil Oyan, Walter Öhlenschläger, Karsten Krug, Larissa Arras, Christian Engelhardt 
und Frank Auf dem Felde bei der Einweihung des Claus-Kröncke-Rundwanderwegs.  
 Foto: Burmeister

Bald freie Fahrt in der Kornstraße?
Wichtiges Weiteres aus der Sitzung der Groß-Rohrheimer Gemeindeverwaltung
Groß-Rohrheim (mic). Das 
Wichtigste verkündete Bür-
germeister Karsten Krug 
zum Schluss. Beim Tages-
ordnungspunkt Anfragen 
und Mitteilungen am vorver-
gangenen Mittwochabend im 
Gemeindeparlament sagte 
Krug, dass er davon ausgeht, 
dass die Verkehrsfreigabe 
der Kornstraße wohl in der 
Karwoche stattfinden wird. 
Der Termin für die offizielle 
Einweihung und Abschluss 

der Sanierungs- und Umbau-
maßnahmen an Rohrheims 
Hauptdurchgangsstraße er-
folgt am 24. April. Des Wei-
teren verkündete Krug, dass 
das Kommen von „Alnatura“ 
in die Riedgemeinde kon-
krete Formen annehme. Das 
Unternehmen, das schon 
einen Sitz im Lorscher Indus-
triegebiet hat, will 2026 drei 
Lagerhallen im Rohrheimer 
Industriegebiet anmieten. Es 
soll aber noch Informationen 

geben, wie der dann wohl zu-
nehmende Lkw-Verkehr ge-
regelt wird. Einen Sachstand 
zum Thema Quartierskon-
zept werde es zur nächsten 
Sitzungsrunde im Mai geben 
sowie auch zum Grundstück 
in der Speyerstraße. Hier 
warte die Gemeinde immer 
noch auf das Altlasten-Gut-
achten.  
Unbestimmt ist das Thema 
Glasfaserausbau. „Wir ha-
ben weiterhin leider immer 

noch keine Infos zum Start-
termin“, sagte Krug. Ände-
rungen wird es aber bald bei 
der Schulkindbetreuung der 
Lindenhofschule ab dem 
Schuljahr 2026/27 geben, 
wie Krug ankündigte. Mit 
dem Ausstieg des Kreises aus 
dem Pakt für den Nachmit-
tag, werde es dann auch das 
Rohrheimer Modell so nicht 
mehr geben. „Das Ganze 
wird dann vermutlich teu-
rer und auch die Flexibilität 

wird es nicht mehr geben“, 
warnte der Bürgermeister 
vor. 
Des Weiteren wurde im Ge-
meindevorstand über den 
Teilnehmerkreis einer Pro-
jektgruppe gesprochen, die 
den Sportstättenentwick-
lungsplan diskutieren soll. 
Außerdem wurde beschlos-
sen, dass die Hintergasse 
demnächst auf einer Länge 
von 17 Metern grundhaft sa-
niert werden soll.

Anpfiff im April
Neuer Rasenplatz wird eröffnet
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Groß-Rohrheimer Ge-
meindeverwaltung in einer 
Pressemitteilung ankündigt, 
wird am Samstag, 26. April, 
der neue Rasenfußballplatz 
feierlich eröffnet. 
Zur Eröffnung soll der Spaß 
am Spiel im Vordergrund 
stehen: Geplant ist ein 
freundschaftliches Fußball-
spiel auf dem Kleinsport-
feld, bei dem sowohl fuß-
ballinteressierte Kinder als 
auch Erwachsene gemein-

sam aufs Feld gehen kön-
nen.
Wer mitspielen möchte, 
kann sich bis zum 12. April 
per E-Mail bei der Gemein-
de anmelden. Beginn der 
Veranstaltung wird voraus-
sichtlich um 11 Uhr sein. 
Nähere Informationen zum 
Ablauf der Eröffnung will 
die Gemeinde zeitnahm be-
kanntgeben.
Anmeldung: Karin Fries, 
vorzimmer@
gross-rohrheim.de

Warten auf schnelles Internet
Glasfaserausbau in Groß-Rohrheim verzögert sich auf unbestimmte Zeit
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Gemeinde Groß-Rohr-
heim in einer Pressenach-
richt mitteilt, hat die Firma 
Deutsche Glasfaser der Ge-
meinde vor wenigen Tagen 
mitgeteilt, dass der geplante 
Glasfaserausbau in der Ge-
meinde auf unbestimmte Zeit 
verschoben wird. Damit wird 
das Projekt, das kurz vor dem 
Start stand, aktuell nicht rea-

lisiert. Bürgermeister Karsten 
Krug äußert sich enttäuscht 
und verärgert über diese Ent-
wicklung: „Die Gemeinde 
Groß-Rohrheim stand seit 
November in einem intensi-
ven und konstruktiven Aus-
tausch mit der Deutschen 
Glasfaser. Die Planungen 
waren weit fortgeschritten 
und der Beginn der Ausbau-
arbeiten war bis vor kurzem 

in greifbarer Nähe. Dass das 
Projekt nun ohne konkreten 
neuen Zeitrahmen auf Eis 
gelegt wurde, ist für uns als 
Gemeinde, aber vor allem für 
die zahlreichen Bürgerinnen 
und Bürger, die sich auf das 
angekündigte Glasfaserange-
bot verlassen haben, absolut 
unverständlich und inakzep-
tabel.“
Zum jetzigen Zeitpunkt ste-

he die Gemeinde weiterhin 
im Austausch mit der Deut-
schen Glasfaser. Dabei gehe 
es insbesondere um die Fra-
ge, wie das Unternehmen mit 
den bereits geschlossenen 
Verträgen umgeht und wie 
es seine Kunden transparent 
und zeitnah über das weitere 
Vorgehen informiert.
Parallel dazu habe Bürger-
meister Krug bereits Ge-

spräche mit alternativen An-
bietern aufgenommen: „Wir 
werden nicht untätig bleiben. 
Ziel ist es, einen verlässlichen 
Partner zu finden, der den 
dringend benötigten Glasfa-
serausbau in Groß-Rohrheim 
übernimmt und unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
moderne, zukunftssichere 
Internetanschlüsse anbieten 
kann“, so der Bürgermeister.

Lokales aus erster Hand! www.plegge-medien.de
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1. Markttag – sei dabei!

 Ab Donnerstag, den 03.04.2025, 

 von 8.30 - 13.00 Uhr in Crumstadt

     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.

Bauernhof Metzgerei Roth

     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.
     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.

www.zumhoflaedchen.de • Tel. 0 61 58 / 97 54 93

HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

BVB Dortmund
Mittwoch, 2. April 2025 - 19:30 Uhr

Der Kia EV6.
Die nächste Generation.

€ 551,391

mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Entdecke jetzt den neuen Kia EV6 und erlebe zukunftsweisende Mobilität.
Dank 800V-Ladetechnologie und vergrößerten Batterien bringt dich der
vollelektrische Kia EV6 jetzt noch weiter. Sein sportliches Design mit seinen
markanten Scheinwerfern macht ihn zu einem echten Blickfang. Erlebe jetzt
die nächste Generation des Kia EV6 live bei uns - am besten bei einer
Probefahrt.

Kia EV6 GT-line, 84 kWh, 239 kW AWD, 239 kW (325 PS), schon für € 551,39 monatlich1

Fahrzeugpreis € 68.440,- Gesamtlaufleistung 40.000 km

Einmalige Leasingsonderzahlung € 6.000,- 48 mtl. Raten à € 551,39

Laufzeit in Monaten 48 Gesamtbetrag € 32.639,27

Kia EV6 GT-line, 84 kWh, 239 kW AWD (Strom/Reduktionsgetriebe); 239
kW (325 PS): Stromverbrauch kombiniert 17,7 kWh/100 km; CO₂-
Emissionen kombiniert 0 g/km; CO₂-Klasse A.
Reichweite bis zu 522 km.2

Lindenstraße 46 | 68623 Lampertheim-Hofheim
Tel.: 06241/985302 | www.kia-ds-lampertheim.de

DS Automobile Inh. Antonio Mazzone e.K.

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der KIA Leasing, ein Service der Allane SE, Dr.-Carl-
von-Linde-Str. 2, 82049 Pullach. Bonität vorausgesetzt. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung.
Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich individueller Überführungskosten in Höhe von
1.290,- EUR . Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.03.2025. Angebot limitiert auf
verfügbare Bestandsfahrzeuge Modelljahr 2024. Solange der Vorrat reicht.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

Zweite schielt auf die Meisterschaft
Aktuelle Spielberichte der SG Stockstadt-Biebesheim
Stockstadt (red). Die Kegler 
der SG Stockstadt-Biebes-
heim befinden sich auf der 
Zielgeraden der Saison. Wäh-
rend die erste Mannschaft 
ihr letztes Meisterschafts-
spiel absolvierte, gelang es 
der zweiten Mannschaft, den 
Meisterschaftskampf noch-
mal spannend zu machen.

SG Stockstadt-Biebesheim 
1 - SG Hainhausen 1: 0:8 
(3213:3405)
Eigentlich wollte die SG 
Stockstadt-Biebesheim es 
dem Gegner schwer ma-
chen. Und eigentlich wollten 
sie auch mindestens einen 
Punkt holen. Gegen den neu-
en Meister der Hessenliga B, 
die SG Hainhausen 1, gelang 
aber nichts. Auch das Glück 
war zum rechten Zeitpunkt 
auf Seiten der Gäste.
Im Startpaar konnte Helmut 
Göbel die erste Bahn noch 
gewinnen, auf den anderen 
Bahnen war sein Gegner im-
mer knapp vorne und zog am 
Ende deutlich vorbei.
Sascha Schmirmund machte 
seine Sache gut und sah lan-
ge wie der Sieger aus. Sein 
Gegner konnte aber auf den 
letzten fünf Wurf zulegen 
und mit vier Holz vorbeizie-
hen.
In der Mittelpaarung lief es 
dann genauso bescheiden 
aus Sicht der Hausherren 
weiter: Markus Wenner star-
tete auf den ersten beiden 
Bahnen jeweils gut und mit 
deutlichem Vorsprung, al-
lerdings konnte er die Bah-
nen nicht nach Hause fah-
ren. Wieder auf den letzten 
fünf Wurf hatte sein Gegner 
einmal gar vier und einmal 
drei Neuner hintereinander 
und die Bahnen waren weg. 
Ben Göbel kam von Beginn 
an nicht gut zurecht. Auf der 
ersten Bahn hatte er noch 
das Glück, diese zu gewin-
nen. Sein Gegner steigerte 
sich, Ben Göbel jedoch nicht.
Vor dem Schlusspaar hatte 

Hainhausen schon vier Satz-
punkte und ein Punktgewinn 
für die Gastgeber lag in wei-
ter Ferne. Auch bei Danny 
Schneider und Michael Mol-
ter lief nichts mehr zusam-
men und sie reihten sich in 
die Mannschaftsleistung ein. 
Das letzte Heimspiel und 
auch das letzte Spiel dieser 
Saison ging somit deutlich 
verloren. Wo die Reise für die 
erste Mannschaft hingeht, 
steht derweil noch nicht fest. 
Je nachdem, ob aus der Ers-
ten und Zweiten Bundesliga 
hessische Teams absteigen, 
muss die SG Stockstadt-Bie-
besheim möglicherweise 
den Gang in die Regionalliga 
antreten.

SG Stockstadt-Biebesheim 
2 - VfR Wiesbaden: 5:1 
(2070:2007)
Nachdem die Reserve der 
SG Stockstadt-Biebesheim 
in den letzten vier Spielen, 
die Tabellenführung verlo-
ren hatte, hatte sie im Duell 
mit dem VfR Wiesbaden die 
große Chance auf Wieder-
gutmachung. Der Tabellen-

führer aus Walldorf stolper-
te in Lorsch. Gewann man 
das Spiel, war wieder alles 
drin. Die zweite Garnitur aus 
Stockstadt versuchte alles, 
aber bis auf Timo Zilske zeig-
ten die Gastgeber nicht ge-
rade die besten Leistungen. 
Am Ende reichte es aber den-
noch zum Sieg und so kann 
man nun die Punkte auf der 
Habenseite verzeichnen. Der 
Abstand zum Tabellenführer 
beträgt dadurch nur noch 
einen Punkt und sorgt so vor 
dem direkten Aufeinander-
treffen am 5. April für zusätz-
liche Spannung: Gewinnen 
die heimstarken Walldörfer 
das Spiel, sind sie Meister. 
Gewinnen die Gäste aus 
Stockstadt-Biebesheim wer-
den die Meisterschaftsfrage 
und der Aufstieg auf den letz-
ten Spieltag verschoben.

SG Stockstadt-Biebesheim 
3 - SKG Gräfenhausen 4: 4:2 
(1909:1879)
Auch bei der dritten Mann-
schaft der SG Stockstadt-
Biebesheim lief es an die-
sem Spieltag alles andere 

als rund. Die Gastgeber 
fingen gut an, ließen aber 
stark nach. Im Gegensatz 
zur ersten Mannschaft hatte 
das Team aber das Glück auf 
seiner Seite, denn die Gäste 
konnten die Schwächen der 
Heimmannschaft nicht aus-
nutzen. So blieben die ersten 
beiden Mannschaftspunkte 
(MP) in Stockstadt. Dadurch 
hätten es die Schlussleute 
eigentlich ruhig angehen las-
sen können. Es wurde jedoch 
nochmal spannend, denn 
Holz um Holz und SP um SP 
ging an die Gäste, die sich 
am Ende aber dann doch mit 
30 Holz geschlagen geben 
mussten. Somit bleibt die SG 
Stockstadt-Biebesheim auf 
dem zweiten Platz.
Am 12. April geht es in Stock-
stadt weiter. Am letzten 
Spieltag der Kegel-Meister-
schaftsrunde kommt es für 
beide Mannschaften der 
Spielgemeinschaft Stock-
stadt-Biebesheim zum 
(freundschaftlichen) Duell 
mit Erfelden, die ebenfalls 
auf den Stockstädtern Kegel-
bahnen zu Hause sind.

Thomas Wondra, Sascha Schmirmund, Armin Kilp, Markus Wenner, Helmut Göbel und Ben 
Göbel (hinten, von links) sowie Michael Molter, Danny Schneider und Tobias daSilva (vorne, 
von links) von der SG Stockstadt-Biebesheim.  Foto: Verein

Schwelgen in Erinnerungen
Stockstädter Jahrgang 1960/61 feierte Goldene Konfirmation
Stockstadt (red). Am 23. 
März 1975 wurden 40 Ju-
gendliche aus dem Jahrgang 
1960/61 in der evangelischen 
Kirche Stockstadt von Pfarrer 
Karl-Heinz Horlebein kon-
firmiert. 50 Jahre später, am 
23. März 2025, wurde nun 
die Goldene Konfirmation 
im evangelischen Gemein-
dehaus mit einem festlichen 
Gottesdienst zelebriert. Es 

wurde auch den neun ver-
storbenen Mitkonfirmandin-
nen und Mitkonfirmanden 
gedacht. 
Der evangelische Posaunen-
chor unter der Leitung von 
Ingeborg Haust umrahmte 
den Gottesdienst musika-
lisch, da ein Jubelkonfirmand 
dem Chor angehört. Pfarrerin 
Ksenija Auksutat erinnerte in 
ihrer Predigt an die Zeit der 

Konfirmation vor 50 Jahren – 
mit Musik aus dem Jahr 1975, 
und markanten Ereignisse aus 
dieser Zeit. Nach dem Gottes-
dienst wurde ein Gruppenfoto 
aufgenommen, da dieser Tag 
auch mit einem Jahrgangs-
treffen verbunden wurde. 
Anschließend wurde noch 
gemeinsam in der „Alten 
Hofreite“ zu Mittag geges-
sen. Bei der Betrachtungen 

alter Bilder wurden Erinne-
rungen ausgetauscht über 
die gemeinsam verbrachten 
Jahre in Kindergarten, Schu-
le, bei Treffen zur „Silbernen 
Konfirmation“ und bei den 
Jubiläen 50 Jahre Kindergar-
tenabschied sowie 50 Jahre 
Einschulung. Es sei ein schö-
ner Tag gewesen, hießt es im 
Anschluss von dem Teilneh-
menden.

Zusammen mit Bürgermeister Thomas Raschel (Zweiter von links) gab es das Gruppenbild der Anwesenden vom Jahrgang 
1960/61.  haza-foto

JHV und Turnier
Neues vom tc91 Biebesheim
Biebesheim (red). Der Vor-
stand des tc91 Biebesheim 
lädt seine Mitglieder für 
Donnerstag, 3. April, um 
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein, in der 
über das Jahr 2024 infor-
miert wird, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins.

Nach den Berichten des 
Vorstands und der Kassen-
prüfer ist ein neuer Vor-
stand zu wählen. 
Die Tagesordnung kann 
auch auf der Homepage 
des Vereins und im Schau-
kasten an der Tennishütte 
nachgelesen werden. Am 

Samstag, 26. April, star-
tet dann ab 10 Uhr die 
Saison 2025 mit einem  
Eröffnungsturnier der Ju-
gend des tc91 und einem 
Buffet mit Kaffee und Ku-
chen, bereitgestellt von den 
Eltern. 
Ebenfalls wird an diesem 

Samstag ab 14 Uhr im Rah-
men eines Mixedturniers 
zur Sommersaison aufge-
schlagen, an dem alle Mit-
glieder sowie Freundinnen 
und Freunde des Vereins 
teilnehmen können.
Weitere Infos:
tc-91biebesheim.de
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Wir gratulieren unserer  
Mutter, Schwiegermutter, Oma,  

Ur-Oma und Ur-Ur Oma  Lore BurgerLore Burger
zu ihrem 

95. Geburtstag am 29.3.202595. Geburtstag am 29.3.2025
und wünschen ihr weiterhin alles Gute!

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr. 

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Edith Pommeranz
† 06.03.2025

Besonders danken wir dem Ambulanten Pflegeteam im Ried und der 
Hausarztpraxis Dr. Schubert für die langjährige Betreuung sowie  
Frau Pfarrerin Julia Bokowski für die sehr persönliche Trauerrede.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfgang Pommeranz

Riedstadt/Crumstadt im März 2025

Nicht das Freuen, nicht das Leiden, stellt den Wert des Lebens dar,
immer nur wird das entscheiden, was der Mensch dem Menschen war. (unbekannt)

Wir haben Abschied genommen von unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Günter Albers
*27.1.1936 in Gelsenkirchen
 25.3.25 in Wolfskehlen

In Liebe und Dankbarkeit
Elke und Manfred Rachut
Christine und Detlef Bartel
Karsten, Heidrun, Janne, Lasse, 
Mathias, Anne, Daniel, Lior, Sorrel
Claudius, Leonie, Justus, Constanze
Erika Hammann
Zorica und Nadiia

Die Beisetzung findet statt am Mittwoch, 2. April 2025, um 14.00 Uhr, auf dem Friedhof in Crumstadt.

Liebe Walli, 
nun bist du gegangen.
Wir tragen dich fortan in unseren Träumen,
in unserer Erinnerung.
In vielen Momenten spüren wir deine Nähe,
ja deine Liebe, die uns ewig umarmt.

Wir trauern um 

Waltraut Waraus
geb. Nösinger

* 25.11.1941      † 27.02.2025

Herzensgute Oma, Mutter, Schwester und Tante.
Die Beisetzung auf dem Stockstädter Friedhof fand bereits statt.
Wir danken herzlich für die zahlreichen lieben Worte, gesprochen oder geschrieben.
Für eine stille Umarmung, für ein Gebet und Zuneigung, sowie allen Menschen, die ihr in 
ihrer Zeit Freude bereitet haben.

Im Namen aller Angehörigen, Freunde und Bekannten
Marcus und Torben Waraus

Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht,

ist die Liebe.

In stillem Gedenken

Hans Betz
* 20.02.1959       † 27.03.2017

Ich vermisse dich

Deine Ela

Danke
Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme.
Danke für die zahlreichen Zeichen der Wertschätzung, den 
tröstenden Beistand in Wort und Schrift und den Blumen- und 
Geldspenden von Freunden, Nachbarschaft und Kollegen, der 
Freiwilligen Feuerwehr Biebesheim, der Schulkameraden und 
den Biebesheimer Kerweborsch.

Uwe Feldmann
† 16.02.2025

Es ist uns ein großer Trost, noch einmal zu erfahren, wie viel 
Achtung und Freundschaft Uwe entgegengebracht wurde.

Im Namen aller Angehörigen
Gudrun Feldmann

Biebesheim, im März 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 3. April 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Stockstadt am Rhein statt. 

Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fleißig deine Hand, 
so vieles hast du uns gegeben, 
ruhe sanft und habe Dank. 

Am 21.03.2025 verstarb unser Onkel 

Walter Schupp 
   * 12.03.1936     † 21.03.2025 

In stiller Trauer: 
Dieter Hofmann und Familie 
Norbert Hofmann und Familie 

Der Tod kann auch freundlich kommen 
zu Menschen, die alt sind,  
deren Hand nicht mehr festhalten will, 
deren Augen müde werden,  
deren Stimme nur sagt: Es ist genug.  
Das Leben war schön. 

Wir trauern um

Otto Sudheimer
 * 01.01.1933  † 21.03.2025

In stiller Trauer

Marita
Venia und Jörg
Angela
Janine und Dennis
Nicole, Sophie und Madlene

Die Trauerfeier findet im  
engsten Familienkreis statt.
Traueranschrift: Venia Wilhelms, 
Stettiner Str.21, 64584 Biebesheim

Riedstadt
30.03. Gunther Muth, Berliner Straße 19 70 Jahre
31.03. Doris Berwald, Nordendstraße 20 70 Jahre
31.03. Margot Fischer, Riedstraße 35 70 Jahre
31.03. Munira und Bashir Ahmed, Starkenburger Straße 9A 
 Goldene Hochzeit
01.04. Ahmad Maqsood, Weserstraße 6 75 Jahre
02.04. Margarete Schulz, In der Langgewann 5 95 Jahre

Gernsheim
30.03. Engelbert Peter, Birkenstraße 9 80 Jahre
30.03. Hanna Loritz, Auerbacher Straße 1 70 Jahre
30.03. Detlef Wiegleb, Andreas-Malsy-Straße 6 70 Jahre
01.04. Valentyn Kaufmann, Auerbacher Straße 3 75 Jahre
01.04. Walter Hoock, Berliner Straße 13 70 Jahre
02.04. Muamer Joldzic, Einsiedlerstraße 69 75 Jahre
05.04. Brigitte Horlebein, Rubensweg 2 80 Jahre

Biebesheim
02.04. Ingeborg Braun, Käthe-Kollwitz-Straße 2a 75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Jetzt Ihre Familienanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

Musik verbindet
Bläserchor sucht nach Verstärkung
Biebesheim (red). Der Evan-
gelische Bläserchor Biebes-
heim hat vor kurzem das Pro-
jekt „Bläserklasse für jedes 
Alter“ ins Leben gerufen und 
sucht damit musikbegeister-
te Menschen – ob Anfänger, 
Wiedereinsteiger oder Neugie-
rige – zur Verstärkung seines 
rund 30-köpfigen Orchesters.
Gesucht werden Mitspielen-
de für alle Register, unabhän-

gig vom Alter. Das Repertoire 
reicht von volkstümlichen und 
sakralen bis zu modernen und 
konzertanten Stücken. „Die 
Hauptsache aber ist, man hat 
Spaß“, so die Verantwortlichen 
des Chors. Interessierte sind 
eingeladen, mittwochs ab 20 
Uhr bei der Probe im Evangeli-
schen Gemeindehaus Biebes-
heim, Rheinstraße 21, vorbei-
zuschauen.

Hillerich neue Vorsitzende
Jahreshauptversammlung bei der KSV Allmendfeld
Allmendfeld (red). Am ver-
gangenen Montag hatte die 
Kultur- und Sportvereinigung 
1947 Allmendfeld (KSV) zu 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Nachdem 
Désirée Dietz ihr Amt als Vor-
sitzende nach sechs Jahren 

niedergelegt hat, wurde Sa-
rah Hillerich als ihre Nachfol-
gerin in das Amt gewählt. 
Insgesamt 15 Mitglieder 
wurden im Rahmen der Ver-
sammlung für 25 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft geehrt. 
Als kleine Aufmerksamkeit 

wurde ihnen eine Urkunde 
und ein Präsent überreicht. 
Mit einem gemeinsamen 
Abendessen ging die kurz-
weilige und harmonisch ver-
laufende Versammlung, zu 
Ende, heißt es in einer Mittei-
lung der KSV.

Die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft, von links: Vorsitzende Sarah Hillerich, Klaus Scholl-
meier, Sigrid Kraft, Petra Schollmeier, Lea Reutzel, Fabienne Veith, Maike Veith, Günther Veith 
und Conny Trabes-Nickel. haza-fotos (2)

Der aktuelle Vorstand der KSV, von links: Sandra Braun, Michael Schulz, Ines Schüttler, Stefan 
Reinheimer, die neue Vorsitzende Sarah Hillerich, Cornelia Trabes, Andreas Dietz und die seit-
herige Vorsitzende, Désirée Dietz, die verabschiedet wurde.
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Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

Überall sind Spuren deines Lebens,  
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Paul Maciejewski
* 25.01.1937         † 13.03.2025

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.
Deine Tochter Claudia Geschwind
Deine Enkelin Jasmin Schäfer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet im engsten 
Familienkreis statt. Wir bedanken uns von Herzen für die liebevolle Anteilnahme.

Herzlichen Dank 
allen, die uns durch Wort, Schrift, Blumenspenden und 
Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang unseres 
lieben Verstorbenen 

Klaus-Dieter Avemarie 
† 24.2.2025

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und ihm das letzte 
Geleit gaben.

Ingeborg Avemarie 
und alle Angehörigen

Riedstadt-Crumstadt, im März 2025

Danke 
sagen wir allen, die sich in Trauer mit  
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 
in so vielfältiger und liebevoller Weise  
bekundeten und gemeinsam mit uns  
Abschied nahmen. 
Ein besonderer Dank gilt der Praxis  
Dr. Schubert und dem ambulanten  
Pflegeteam im Ried. 

Im Namen aller Angehörigen 
Ursula Spengler

Riedstadt-Goddelau, im März 2025

Erich Spengler 
† 25.02.2025

Herzlichen Dank

allen, die sich in sti llem Gedenken mit uns verbunden fühlen und ihre 
Anteilnahme auf vielfl älti ge Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Munstein für die tröstenden Worte und 
dem Palliati vteam Leuchtt urm Groß-Gerau für die sehr gute Betreuung.

Werner Machate
* 23.07.1949   † 09.03.2025

In sti ller Trauer 
Lore-Marie Meyer, 
Angehörige und 
alle Freunde

Gernsheim, im März 2025

Still und leise gehst du auf deine letzte Reise.

Georg Moldaner
* 19.05.1938     † 23.03.2025

In stiller Trauer
Hans und Gudrun
Gerold und Sabine
Stefan und Wei
Kevin, Sabrina, Zoé, Noah, 
Leon und Kimberly Moldaner 
Günther und Jutta Krüger
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 4. April 2025, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Leeheim statt.    

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank 
für die aufrichtige Anteilnahme beim Abschied von 

Maria Hertling geb. Michalsky 

* 26. Mai 1933      † 19. Februar 2025

Wir danken allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben 
und durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden ihrer gedachten. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Dominik Weyl 
sowie Herrn Dr. Thomas Baumann und seinem Team.

Hannelore Wermann mit Sebastian

Groß-Rohrheim, im Februar 2025

Danksagung 
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe und Freundschaft 
ihm entgegengebracht wurden. 

Volker Kumpf 
Herzlichen Dank für die zahlreichen Beileidsbekundungen, 
Geldspenden und für die trostreichen Worte. 

Im Namen aller Angehörigen
Rene Kumpf

Riedstadt, im März 2025

DANKE
sagen wir allen, die sich in Trauer mit 
uns verbunden fühlen, ihre Anteilnahme 
in so vielfältiger und liebevoller Weise 
bekundeten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Christel Holdefehr
Cherie, Dirk und Tamara mit Familien

Riedstadt, im März 2025

Albert 
Holdefehr

† 19.02.2025

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen  
und uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Maria (Ria) Bornhofen 

* 03.04.1924     † 14.02.2025

Danke sagen wir dem Team Dr. Andreas Schüler,  
dem Team Seniorenhaus Rheinblick, der Stiftung  
Soziale Gemeinschaft und Frau Pfarrerin  
Julia Bokowski für die einfühlsamen Worte. 

Im Namen aller Angehörigen 
Roswitha Zissel

Du bist von uns gegangen,  
aber nicht aus unserem  
Herzen.

Niemals geht man so ganz - irgendwas von mir bleibt hier.

Leo Hornicek
* 29.06.1938   † 21.03.2025

Wir werden dich vermissen
Anke und Dirk
Eve und Daniel
Arndt, Melanie und Marlene

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 
dem 02.04.2025, um 11 Uhr in der 
Trauerhalle in Gernsheim statt.

Von Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Wir werden dich 
nie vergessen

Anna Lösch
* 06.11.1938 
† 20.03.2025

Wir haben dir einen Engel gesendet, 
der dich behütet auf dem Weg.
Wir wissen, wir sehen uns wieder.

Wir möchten uns von Herzen bedanken.

Danke all denen, die uns in den schweren 
Stunden so liebevoll zur Seite standen.  

Ein besonderer Dank an die Pflegeengel aus 
dem Haus Paulus in Biblis und dem PaHoRi e.V. 
Bürstadt, Dr. T. Baumann und unserem Pfarrer 
Dr. Weyl für den tröstenden Beistand.

Wir sind alle Engel mit einem Flügel. 
Unsere Anna hat nun ihren zweiten Flügel 
bekommen und ist uns vorausgeflogen. 
In unseren Herzen lebt sie weiter. 

Gerald
Gerlinde & Werner mit Familie

Biebesheim
1943/44
Der Jahrgang trifft sich am 
Donnerstag, 3. April, um 17 
Uhr in der Gaststätte „Zum 
Wagenrad“.

Stockstadt
1951/52
Der Jahrgang trifft sich am 
Freitag, 4. April, um 18 Uhr 
zum 14. Haxenessen in der 
Alten Hofreite in Stockstadt. 
Anmeldung (bis 27. März): 
(06158) 86231

Jahrgänge

Grünschnitt für 
den Osterkranz
Erfelden (red). Wie in den 
vergangenen Jahren soll der 
historische Brunnen in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
wieder österlich dekoriert 
werden. Die Landfrauen 
übernehmen dies und benö-
tigen hierzu laut einer Mittei-
lung an die Presse Eibe und 
Efeu für eine „natürliche“ Os-
terkrone. Wer die Landfrauen 
diesbezüglich unterstützen 
möchte, kann sich mit Helga 
Schöneberger bis zum 4. Ap-
ril in Verbindung setzen. Die 
Osterkrone wird am Samstag, 
5. April, um 10 Uhr im Muse-
umshof gebunden und um 16 
Uhr am Brunnen aufgestellt. 
Hierzu sind Kita-Kinder mit 
Eltern oder Großeltern ein-
geladen, selbstgebastelte Os-
tereier am Osterkranz aufzu-
hängen.
Kontakt: (06158) 2556

Spaziergang 
für Frauen
Biebesheim (red). Die Ak-
tiven Frauen Biebesheim 
laden für Freitag, 11. April, 
um 16 Uhr zum ersten Frau-
enspaziergang im Ort ein. 
Treffpunkt ist der Vogelpark 
Biebesheim. Von dort aus 
geht es gemeinsam etwa eine 
Stunde auf Tour. Das Konzept 
stammt ursprünglich aus 
New York und richtet sich an 
Frauen jeden Alters, die neue 
Kontakte knüpfen und sich 
dabei an der frischen Luft 
bewegen möchten, wie die 
Aktiven Frauen Biebesheim 
in einer Pressemitteilung er-
klären. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Elfer-Schoppe-Cup 
in Biebesheim
Biebesheim (red). Der SV 
Olympia Biebesheim plant 
am 28. Juni die dritte Auflage 
seines Elfer-Schoppe-Cups. 
Ab 11 Uhr werden dann im 
Rheinstadion in Biebes-
heim die neuen Champions 
im Elfmeterschießen und 
beim Metercup gesucht. An-
melden können sich Frau-
en- und Männerteams sowie 
gemischte Mannschaften, 
die jeweils mindestens aus 5 
Schützinnen bzw. Schützen 
plus Torwart bestehen. Für 
das leibliche Wohl wird mit 
Getränken sowie Köstlichkei-
ten vom Grill gesorgt. 
Anmeldung (per Whats-
app, bis zum 1. Juni): (0151) 
20835710

Altfußballer 
treffen sich
Stockstadt (red). Die Altfuß-
baller der SKG Stockstadt, die 
„UHUs“, treffen sich wieder 
am Mittwoch, 2. April, im 
SKG-Treff in Stockstadt. Los 
geht es um 17.30 Uhr.



Das gewisse Etwas
Innenwände mit Lehm-Kalk-Deckputz gestalten

(red). Wird bei der Wandgestaltung auf eine 
einwandfreie Raumluftqualität geachtet, 
ist häufig Lehm oder Kalk das Material der 
Wahl. Beide Naturbaustoffe verfügen über 
vortreffliche Eigenschaften, die sich ideal 
ergänzen können. So wird ein neuer Hybrid-
Deckputz, überwiegend aus Lehm mit einer 
kleinen, entscheidenden Dosis naturreinem 
Alpenkalk, ein außergewöhnliches Material 
für Wände in allen Wohnbereichen. Ein star-
kes Doppel bilden beide Lehm und Kalk vor 
allem bei der Schimmelvorbeugung, wes-
halb der Deckputz auch für den Einsatz in 
Feuchträumen gewappnet ist. Denn wäh-
rend es Schimmelpilze durch die Feuch-
teregulierung des Lehms ohnehin schon 
schwer haben, entzieht ihnen der Kalk mit 
seiner Alkalität endgültig die Lebensgrund-
lage. Durch den hohen pH-Wert des Kalks 
ist der Deckputz zudem nach Hersteller-
angaben auch ohne chemische Konser-
vierungsmittel circa ein Jahr haltbar. Beide 
Baustoffe ergänzen sich auch in punkto 
Robustheit. Zwar ist Lehm mechanisch we-
niger belastbar, dafür verleiht der Kalk dem 
Putz die gewünschte Widerstandsfähigkeit. 

Durch den hohen Lehmanteil wiederum 
ist der Deckputz reversibel, kann also mit 
Wasser wieder angelöst und neu verspach-
telt werden. Ideal für die unkomplizierte Re-
novierung schadhafter oder verschmutzter 
Stellen. Der naturweiße Putz ist gebrauchs-
fertig und kann nach Farbmusterkarte mit 
natürlichen Pigmenten oder Vollton- und 
Abtönfarben in allen Farbtönen und -nuan-
cen eingefärbt werden. Der Auftrag erfolgt – 
glattgestrichen oder strukturiert – per Kelle 
oder Traufel und erzeugt eine ästhetische, 
natürlich-matte Oberfläche. Als Untergrund 
eignen sich mineralische Untergründe wie 
Kalk- und Lehmgrundputze und herkömm-
liche Kalkzement- oder Gipsgrundputze. 
Auch auf stabilen alten Putzen und Farb-
anstrichen ist das Aufbringen problemlos 
möglich. Empfohlen ist ein Voranstrich mit 
Haga-Mineralputzgrundierung.
Gut für die Öko-Bilanz: Lehm wird nicht ge-
brannt und zur Aufbereitung beziehungs-
weise Verarbeitung wird nur sehr wenig 
Energie benötigt. Durch den sehr geringen 
Kalkanteil bleibt der Gesamteinsatz von Pri-
märenergie im Minimalbereich.

4. - 6. April 2025
Anzeigensonderveröffentlichung

Täglich von 10 - 18 Uhr 

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung
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HÖCHSTE QUALITÄT, 
NIEDRIGER PREIS
Für Sie auch in Darmstadt!

WER BEI UNS KEINE KÜCHE FINDET, SUCHT KEINE

einfach 
scannen und 
Wunschtermin 

vereinbaren

Wir laden Sie herzlich ein, uns an unserem Messestand zu  
besuchen. Sie wünschen sich eine Beratung zu den  
Themen: Energieversorgung, Solaranlagen, Wärmepumpen 
und Elektromobilität? Wir beraten Sie vom 04. bis 06. April 
gern persönlich an unserem Stand  3.240 in Halle 3.

Besuchen Sie uns auf der Bauen-Wohnen- 
Renovieren-EnergieSparen Darmstadt

Wenn DIE STEINPFLEGER mit ihren spe-
ziell dafür entwickelten Industriegeräten 
anrücken, gehören Algen, Flechten und 
Moose bald der Vergangenheit an. Ihre 
Mission: Alte Pflasterungen sollen wieder 
in neuem Glanz erstrahlen. Die Unter-
gründe in unseren Gärten, auf Terrassen 
und  Einfahrten haben eines gemein: Sie 
alle sind über die Jahre hinweg den ver-
schiedensten Witterungseinflüssen aus-
gesetzt. Diese zollen ihren Tribut: Unan-
sehnlicher Algen-, Flechten-, Moos- und 
Pilzbefall sind die Folge. Neben den op-
tischen Mängeln können die verwitterten 
Flächen mitunter sehr rutschig werden.
Auch auf öffentlichen Plätzen, in Parks, 
rund um Hotels, Cafés, Restaurants sowie 
in Gastgärten wirken verwitterte Steine 
ungepflegt und wenig einladend. 

Professionelle Aufbereitung – die Alter-
native zur Neuverlegung
DIE STEINPFLEGER kennen das Problem 
und haben die perfekte Lösung parat: 
Pflasteraufbereitung mit Langzeitschutz 
statt teurer Neuverlegung – mit bewähr-
tem Konzept, welches den alten Belägen 
ordentlich Dampf macht, nämlich mit 
professioneller Steinreinigung mit bis 

zu 100 Grad heißem Wasser und 350 bar 
Druck, umweltfreundlich und effektiv. 
Wie gut das funktioniert, davon können 
sich Kunden selbst überzeugen. Kos-
tenlos und unverbindlich demonstriert 
Jürgen Melzer von den STEINPFLEGERN 
auf einer Probefläche, welche Schönheit 
über die Jahre verloren- gegangen ist. „So 
mancher ist überrascht, dass seine Ein-
fahrt oder Terrasse ursprünglich in Farbe 
und Struktur ein komplett anderes Aus-
sehen hatte“, weiß er. DIE STEINPFLEGER 
sind mit ihren selbstständigen Partnern 
vertreten in der Schweiz, in Deutschland 
und in Österreich. Mehr als 7000 zufrie-
dene Kunden jährlich und 4,9 Sterne (von 
5 möglichen) in der Google-Bewertung 
sprechen eine deutliche Sprache. 

Zeit und Kosten sparen
Nach dem Reinigen, Absaugen des alten, 
vermoosten Fugenmaterials und Des-
infizieren der Steine werden die Flächen 
imprägniert, um die Steine nachhaltig 
vor erneuter Verwitterung zu schützen.
Im Anschluss wird eine saubere Neuver-
fugung vorgenommen – mit Sand oder, 
wenn möglich und gewünscht, auch mit 
unkrauthemmendem, festem und was-

Lass dich von 
unserem  
KURZFILM
überzeugen!

Dreckige Steine, Moos und Unkraut ?! – 
DIE STEINPFLEGER schaffen Abhilfe mit professioneller Pflasteraufbereitung!

Kostenfreie Probefläche,  
ohne Anfahrtskosten! 
06123 - 7500460

  vorher         nachher
 Elisabethenstraße 3 • 65343 Eltville • kontakt@die-steinpfleger.de • www.die-steinpfleger.de

serdurchlässigem Fugenmaterial. Wenn 
DIE STEINPFLEGER ihren Einsatzort ver-
lassen, sehen Einfahrten, Terrassen und 
Wege wie frisch gepflastert aus – und 
haben dabei nur einen Bruchteil davon 
gekostet. Interessierte erreichen das 
STEINPFLEGER-Büro unter Tel. 06123 - 
7500460.

www.baumesse.de

BAUEN
WOHNEN
RENOVIEREN
ENERGIESPAREN
Bei Vorlage dieser Anzeige freier Eintritt für eine Person

www.baumesse.de/
eintrittskarte

Für Ihre papierlose Eintrittskarte 
besuchen Sie unsere Internetseite.

23015Freikartennummer

FREIKARTE
Täglich 10 - 18 Uhr
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LASSEN SIE 
SICH BEI UNS 
VERWÖHNEN...

Besuchen Sie 
uns gerne 
auf der Messe!

MESSENEUHEIT  

Massagesessel inkl. Hocker 

Modell IG1000

Hier finden 
Sie mehr 

Informationen
MESSENEUHEIT

Massagesessel inkl. Hocker 

Mehr Energie für
dein Zuhause.
Erfahre, wie du mit Photovoltaik
und Stromspeicher langfristig
Energiekosten sparst. 

Besuche uns auf der
Baumesse Darmstadt, Stand 1460
vom 04.04. bis 06.04.2025

Bestes. Solar. Handwerk.

bsh-energie.de

Mit Besucherrekord und Comedy
Rückblick auf das Essener Pendant der Darmstädter Baumesse im Januar

Essen (red). Mit erneut re-
kordverdächtigem Zuspruch 
ging zu Jahresbeginn die 
Baumesse Essen über die 
Bühne. Unter Schirmherr-
schaft von Essens Oberbür-
germeister Thomas Kufen 
zeigten regionale Fachun-
ternehmen ein Wochenende 
lang, was sie in den Berei-
chen Bauen, Wohnen, Re-
novieren und Energiesparen 
zu bieten haben.
„Wir haben ein ganz tolles 
Messe-Wochenende er-
lebt“, freute sich Ute Witt-
kowski, Projektleiterin für 
die Baumesse Essen, über 
den Besucheranstrom an al-
len drei Messetagen. „Viele 
Aussteller haben sich bei mir 
gemeldet und waren ganz 
begeistert“, berichtete sie. 
Mit fast 21.000 Besuche-
rinnen und Besuchern und 
mehr als 200 ausstellenden 
Fachbetrieben untermau-
erten die Zahlen den guten 
Eindruck der Organisatorin: 
„Dieses Jahr hat die Bau-
messe nochmal einen Rie-
senschritt gemacht. Wir ha-
ben das dritte Mal in Folge 
die Besucher- und die Aus-
stellerzahlen gesteigert“, 
betonte Baumesse-Marke-
tingleiter Tim Erlei.

Großer Andrang von der 
ersten Minute an
Die Messehallen Sieben und 
Acht auf dem Messegelände 
am Grugapark füllten sich 
bereits kurz nach Öffnung 
der Messetore am Freitag 
um 10 Uhr mit vielen inte-
ressierten Besucherinnen 
und Besuchern. „Der große 
Andrang bereits am Morgen 
des ersten Messetages ist in 
Essen schon fast Tradition“, 
wusste Ute Wittkowski zu 
berichten.

Vielfältige Angebote zu 
Sonnenenergie und Wär-
mepumpen
Der deutliche Messe-
Schwerpunkt war auch die-
ses Jahr wieder das Thema 
Alternative Energien. Vielfäl-
tig war das Angebot an Aus-
stellern, die Lösungen auf 
der Basis von Solarenergie 
und Photovoltaik anboten. 
Stark nachgefragt waren 
auch Informationen zum 
Heizen mit Wärmepumpen 

sowie allgemeine Auskünfte 
zur energetischen Moder-
nisierung von Bestandsge-
bäuden und zur Förderung 
von Energieoptimierungs-
maßnahmen bei Neubau-
ten.
Speziell dazu informierte 
das Team der Grüne Haupt-
stadt Agentur der Stadt 
Essen. Die Stabsstelle des 
Dezernats für Umwelt, Ver-
kehr und Sport der Stadt 
Essen für die Zukunftsthe-
men Klimaschutz, Energie, 
Nachhaltigkeit, Mobilität 
und Stadtentwicklung ist 
bereits Stammgast auf der 
Baumesse Essen und hatte 
dieses Jahr angesichts des 
zu erwartenden Interesses 
seine Standfläche eigens 
vergrößert. Erwartungs-
gemäß interessierten sich 
die Besucherinnen und Be-
sucher stark für das Thema 
Nachhaltigkeit und die städ-
tischen Förderprogramme 
für energetische Moderni-
sierungsmaßnahmen.

Ebenfalls zum wiederholten 
Mal beteiligten sich auch die 
Stadtwerke Essen an der 
Baumesse. Auch dort bilde-
ten sich bereits früh Schlan-
gen interessierter Verbrau-
cherinnen und Verbraucher, 
die einen Blick auf die aktu-
ellen Energieversorgungs-
tarife der Stadtwerke werfen 
wollten.

Regionale Bauwirtschaft 
nahezu vollständig vertre-
ten
Zudem bot die Baumesse 
auch Angebote zu nahe-
zu allen weiteren wichtigen 
Branchen aus den Berei-
chen Bauen, Wohnen, Re-
novieren und Gartengestal-
tung an. Neben Garten- und 
Landschaftsbaubetrieben, 
Treppenbauern, Installateu-
ren und Bauunternehmun-
gen aller Art waren darüber 
hinaus erstmals Fachbe-
triebe vertreten, die Gara-
gentore, Badsanierungen 
und auch Beleuchtungs-

konzepte anboten. Be-
sonders beliebt waren die 
Stände der Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstelle zum 
Einbruchschutz sowie die 
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale NRW.

Zwei kostenfreie Vor-
tragsprogramme
Seit der ersten Veranstal-
tung im Jahr 2023 glänzt die 
Baumesse Essen mit gleich 
zwei kostenfreien Vor-
tragsprogrammen. So war 
es auch dieses Mal. Denn 
in Essen widmet sich das 
Energieforum ganz speziell 
Themen der Energiewende. 
Hier hörten die interessier-
ten Gäste beispielsweise 
Beiträge der Verbraucher-
zentrale NRW zu Wärme-
pumpen oder von Fachleu-
ten aus dem Ausstellerkreis 
zu Balkonkraftwerken oder 
auch Baufinanzierung.
Allgemeinere Themen 
deckte dann das weitere 
Vortragsprogramm im Vor-

tragsraum in Halle Acht 
ab. So präsentierte etwa 
die Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle des Poli-
zeipräsidiums Essen Wis-
senswertes zum Thema 
Einbruchschutz während 
Christian Gottschling vom 
gleichnamigen Immobilien-
büro Einblicke in Baufinan-
zierungsstrategien gab. 
Jörg Ottemeier, der mit sei-
nem Sachverständigenbü-
ro bereits seit vielen Jahr-
zehnten auf verschiedenen 
Baumessen der Baumes-
seE GmbH präsent ist, wid-
mete sich wiederum dem 
Thema Fassadenreinigung.
Außergewöhnlich für die 
Baumesse-Vortragsagenda 
waren schließlich die Bei-
träge von Udo Wolff. Der 
Bau-Handwerker hat sich 
mit einem ganz speziellen 
Baucomedy-Programm 
einen Namen in der Region 
gemacht und präsentierte 
insgesamt vier Mal Auszüge 
daraus auf der Baumesse.

Zur Eröffnung der Baumesse 
Essen 2025 trafen sich unter anderem 

Baumesse-Geschäftsführer Udo Erlei (Zweiter von links), 
Projektleiterin Ute Wittkowski (Dritte von links), Martin Harter, 

Geschäftsbereichsvorstand Stadtplanung und Bauen bei der Stadt Essen 
(Vierter von links) und Baumesse-Marketingleiter Tim Erlei (rechts). Foto: Baumesse

Ein Paradies für Bauwillige
Baumesse Darmstadt steht vor der Tür – steigende Besucherzahlen erwartet

Darmstadt (red). Rund 
20.000 Besucherinnen und 
Besucher sowie 200 Aus-
steller werden zur Bau-
messe Darmstadt 2025 
erwartet, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Ver-
anstalter. Die regionale Pu-
blikumsmesse für Bauen, 
Wohnen, Renovieren und 
Energiesparen findet von 
Freitag bis Sonntag, 4. bis 
6. April, auf dem Messplatz 
am Bürgerpark-Nord statt. 
Premium-Partner ist wieder 
die Entega Energie GmbH.
Die Baumesse Darmstadt 
habe sich einen festen Platz 
im Herzen der Menschen in 
und um die Wissenschafts-
stadt erobert. Der Zuspruch 
werde sogar immer größer. 
Für die achte Auflage der 
Baumesse Darmstadt, die 
am Freitag, 4. April, um 10 
Uhr auf dem Messplatz am 
Bürgerpark Nord ihre Pfor-
ten öffnet, kündigt die ver-
anstaltende BaumesseE 
GmbH dementsprechend 
mehr Aussteller und eine 
größere Ausstellungsfläche 
an.

Rund 200 Aussteller wer-
den erwartet
Drei Tage lang wird die mo-
bile Baumessestadt zum 
Treffpunkt für Bauherren, 
Bauwillige und alle, die neu 
bauen, renovieren oder 
Energie sparen möchten. 
Rund 200 Fachbetriebe aus 
Darmstadt und Umgebung 

präsentieren in vier Zelt-
Messehallen sowie auf dem 
großen Freigelände ihre An-
gebote aus allen relevanten 
Gewerken. „Die Nachfrage 
nach Standplätzen war er-
freulich groß. Wir haben 
sogar die Ausstellungs-
fläche in den Zelten so-
wie auf den Außengelände 
deutlich vergrößert. Auch 
in Darmstadt stellen wir 
fest, dass die Baubranche 
wieder stärker auf Messen 
setzt, um ins Gespräch mit 
potenziellen Neukunden zu 
kommen. Das wird umso 
wichtiger, je kritischer sich 
die wirtschaftliche Lage ent-
wickelt“, sagt Baumesse-
Projektleiter Vincent Reher-
mann. Die Baumesse bringe 
zuverlässig Fachbetriebe 
mit Verbraucherinnen und 
Verbrauchern zusammen, 
die konkrete Investitionen 
planen.

Wieder großer Energie-
wende-Schwerpunkt
Das dominierende Bau-
Thema auch im Darmstäd-
ter Umland sei die Energie-
wende. Dementsprechend 
passe das Angebot des 
Baumesse Premium-Part-
ners Entega Energie GmbH 
wieder bestens dazu. Der 
Anbieter für Ökoenergie, 
Solaranlagen, E-Mobilität 
und vieles mehr präsentiert 
sein vielfältiges Angebot 
auf einem neu gestalteten 
Stand.

Auch darüber hinaus sind 
alle richtig auf der Bau-
messe Darmstadt, die mehr 
über Photovoltaik, Wärme-
pumpen, Dämmung, mo-
derne Fenster und Türen 
sowie sämtliche weitere 
Aspekte der energetischen 
Modernisierung von Gebäu-
den erfahren möchten.
Weil gerade bei komplexen 
Themen wie der energeti-
schen Sanierung der Bedarf 
für verlässliche Beratungen 
hoch ist, freuen sich die 
zahlreichen Beratungsein-
richtungen, die zur Bau-
messe Darmstadt anreisen 
werden, über viel Besuch. 
Unter anderem sind hier die 
Landesenergieagentur Hes-
sen sowie das Deutsche 
Energieberater-Netzwerk 
(DEN) zu nennen.
Ähnlich wie beim Aussteller-
feld spiegelt sich das Ener-
giespar-Thema auch im 
kostenfreien Fachvortrags-
programm wider. Im Vor-
tragsraum in Halle Drei geht 
es um Solarenergie und 
Photovoltaik, aber auch um 
Einbruchschutz und Baufi-
nanzierung.

Inspirationen für Küchen, 
Terrassen und Kulinarik
Über die Energiewende-
themen hinaus bildet die 
Baumesse Darmstadt die 
komplette Vielfalt der süd-
hessischen Bauwirtschaft 
ab. Oft gibt es sogar die 
Auswahl zwischen mehre-

ren Ausstellern einer Bran-
che. Wer etwa Ausschau 
nach einer neuen Küche 
hält, sucht die Stände 
von drei großen Küchen-
möblern auf. Noch größer 
ist die Zahl der Betriebe, 
die Terrassenüberdachun-
gen vorstellen.
Im Messerestaurant gibt es 
kleine und große Speisen. 
Internationales Flair verbrei-
tet der Imbiss im Außenbe-
reich. Dort macht nämlich 
ein großer Food-Truck im 
US-Design Station.

Messplatz gut mit Auto 
und ÖPNV erreichbar
Der Messplatz ist über die 
Bundesstraße 42 mit dem 
Auto gut erreichbar. Be-
sucherparkplätze gibt es 
in unmittelbarer Nähe am 
Parkplatz „Nordbad“. Falls 
dieser voll ist, stehen etwa 
400 weitere Parkplätze im 
Parkhaus Bürgerparkvier-
tel zur Verfügung. An das 
Straßenbahn-Netz ist ist die 
Baumesse mit der Linie 5 
angebunden, die am Mess-
platz hält.
Die BaumesseE GmbH 
empfiehlt, sich die Eintritts-
karte im Vorfeld auf der 
Baumesse-Internetseite zu 
sichern. Das Ticket ermög-
licht auch die Teilnahme am 
Baumesse-Gewinnspielmit 
einem Auto als Hauptpreis.

Preise, Karten und weite-
re Infos: baumesse.de

Für alle Fragen rund ums Bauen 
gibt es auf der gleichnamigen Messe in Darmstadt 

Antworten von Fachleuten aus Spezialbetrieben.   Foto: Baumesse

www.loxam.de

Vermietung von

Baumaschinen &
Arbeitsgeräten 
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Erfelden (red). Am vorvergangenen Wochenende fand in der 
Großsporthalle Erfelden unter dem Motto „Bewegung ver-
bindet“ ein Familiensporttag mit dem TV Erfelden statt, bei 
dem Kinder gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern oder an-
deren Bezugspersonen ein vielfältiges Sportangebot auspro-
bieren konnten. Ob Geschicklichkeitsparcours, Teamstaffeln, 
Ballspiele oder kreative Bewegungsstationen – an diesem Tag 
stand nicht die Leistung, sondern das gemeinsame Erleben 
im Mittelpunkt, berichtet der Verein. Die Teilnehmenden 
hatten die Möglichkeit, sich gegenseitig zu motivieren, eige-
ne Stärken und Schwächen zu entdecken und vor allem ge-
meinsam aktiv zu sein. „Es war toll zu sehen, wie Eltern und 
Kinder als Team zusammengewachsen sind. Genau darum 
geht es: Bewegung soll verbinden und gemeinsam Freude be-
reiten“, sagte die FSJlerin Angelina Caputo, die das Projekt 
leitete.  Foto: Hauptmann

Bewusste Zeit
Familiensporttag beim TV Erfelden

Singen im Jahr der Stimme
Der Spaß im Vordergrund: Chor „Stimmt so!“ wächst weiter
Groß-Rohrheim (mic). Sin-
gen macht Spaß – vor allem 
gemeinsam in einer Gruppe 
Gleichgesinnter. Gerade nach 
Corona gab es das Phänomen 
des Pop-Up- oder Flashmob-
Chors: Menschen, die sich 
untereinander meist nicht 
kannten, trafen sich spontan 
an einem Ort, um gemein-
sam zu singen. Das zeigte 
damals, dass das Singen in 
einer Gruppe oder aber im 
Chor nicht aus der Mode ge-
kommen ist. Und darauf baut 
auch der Chor „Stimmt so!“, 
der erst im vergangenen Jahr 
quasi aus der Taufe gehoben 
wurde und der sich nun re-
gelmäßig jede Woche einmal 
zum gemeinsamen Singen im 
Sängerheim in Groß-Rohr-
heim trifft.
Entstanden ist „Stimmt so!“ in 
seiner aktuellen Zusammen-
setzung auch aus Mitgliedern 
des ehemaligen Chor Mika-
do. Der wiederum war dem 
Gesangverein Groß-Rohr-
heim angegliedert. Wenn es 
den großen Chor auch nicht 
mehr gibt und man das Ver-
einsheim inzwischen an die 
Gemeinde verkauft hat, so 
existiert der eigentliche Ge-
sangverein aber noch. Und 
unter dessen „Dach“ exis-
tiert der Chor „Stimmt so!“, 
der sich anschickt, eine feste 
Institution in der Chorland-
schaft der Region zu werden. 
Seit der Fusion konnte man 
auch neue Mitglieder be-

grüßen. „Stimmt so!“ wur-
de kurz vor Beginn der Co-
rona-Pandemie als kleiner 
Projektchor mit zehn Mit-
gliedern in Biblis gegründet. 
2023 kam dann die Idee mit 
Mikado zu fusionieren. Und 
mit Ursula Litzinger hat man 
auch das Glück eine ehren-
amtliche Chorleiterin in den 
eigenen Reihen zu haben. In-
zwischen kommen die Chor-
mitglieder aber nicht nur aus 
Groß-Rohrheim und Biblis, 
sondern unter anderem auch 
aus Bürstadt, Riedstadt und 

Hähnlein. Inzwischen hatte 
man auch schon den einen 
oder anderen Auftritt – zu-
letzt beim Adventsnachmit-
tag für die Groß-Rohrheimer 
Seniorinnen und Senioren 
im Dezember und einem 
Benefizkonzert in der evan-
gelischen Kirche. Zu hören 
gab es von den inzwischen 
27 Sängerinnen und Sängern 
sowohl geistliche Musik als 
auch moderne Stücke. Bei 
dem Benefizkonzert gab es 
zudem die Uraufführung 
eines eigenen Stücks, dem 

„Stimmt-so-Blues“, aus der 
Feder von Jochen Litzinger. 
Das Repertoire bei „Stimmt 
so!“ ist breitgefächert. „Wir 
singen eigentlich fast alle 
Stilrichtungen und auch in 
vielen Sprachen. Wir sind 
hier ganz offen“, sagt Litzin-
ger. Die Chorleiterin sorgt 
dafür, dass das Ganze auch 
professionell arrangiert wird. 
Dazu gehört etwa auch, dass 
man die einzelnen Mitglie-
der in Stimmgruppen ein-
teilt und auch so aufstellt. 
Und mit den einstigen Mi-

kado-Sängerinnen hat man 
ja auch schon geübte Mit-
glieder im Team. „Stimmt 
so!“ plant für dieses Jahr 
noch eine Matinee oder Soi-
ree. Dabei möchte der Chor 
einer breiten Öffentlichkeit 
zeigen, was dieser sich in den 
wöchentlichen Proben mit 
Engagement erarbeitet. Wer 
nun Lust bekommen hat viel-
leicht mitzumachen, der soll-
te sich vorab telefonisch mit 
Chorleiterin Ursula Litzinger 
in Verbindung setzen.
Kontakt: (06245) 1831

Der Chor „Stimmt so!“ trifft sich immer mittwochs im Sängerheim zum Proben.  Foto: Burmeister

Starkes Zeichen für Vielfalt
Anti-Rassismusaktion an der Johannes-Gutenberg-Schule
Gernsheim (red). Am 21. 
März, dem Internationalen 
Tag gegen Rassismus, setzte 
die Colourful-Minds AG ein 
Zeichen für Vielfalt und Zu-
sammenhalt an der Johan-
nes-Gutenberg-Schule. Wie 
die Schule berichtet, organi-
sierte die AG, bestehend aus 
Schülerinnen und Schülern 
der 8., 9. und 10. Klasse sowie 
mehreren Lehrkräften, eine 

kreative Mitmach-Aktion für 
die gesamte Schulgemein-
schaft. In der Begegnungs-
zone gestalteten sie ein gro-
ßes Plakat mit der Aufschrift 
„JGS gegen Rassismus“. Alle 
Schülerinnen und Schüler 
waren eingeladen, Teil dieser 
Botschaft zu werden, indem 
sie Hände mit persönlichen 
Gedanken zu den Fragen 
„Was sind deine Gedanken 

zu Rassismus?“ und „Wie 
können wir gegen Rassismus 
vorgehen?“ beschrifteten 
und in die JGS-Schrift ein-
klebten. „Die Resonanz war 
beeindruckend – besonders 
in den Pausen und vor Unter-
richtsbeginn beteiligten sich 
viele an der Aktion und setz-
ten ein klares Zeichen gegen 
Diskriminierung“, freute sich 
Schulleiter Axel Meißner.

Zusätzlich informierte die AG 
über die Hintergründe des 21. 
März: Dieser Tag erinnert an 
das Massaker von Sharpeville 
(1960) in Südafrika, bei dem 
friedliche Demonstranten, die 
sich gegen das Apartheids-
Regime auflehnten, von der 
Polizei angegriffen wurden. 69 
Menschen verloren dabei ihr 
Leben, viele weitere wurden 
verletzt. Seit 1966 gilt dieser 

Tag offiziell als Internationaler 
Tag zur Überwindung von Ras-
sismus, ausgerufen von den 
Vereinten Nationen.Mit dieser 
Aktion machte die Colourful-
Minds AG nicht nur auf die 
Vergangenheit aufmerksam, 
sondern rief auch dazu auf, 
sich aktiv für Gerechtigkeit, 
Gleichberechtigung und Viel-
falt einzusetzen – an der Schu-
le und darüber hinaus.

- Anzeige -

Gernsheim (red). Die Textilreinigung in Gernsheim, Römer-
straße 33, bietet Dienstleistungen wie Waschen, Bügeln, Man-
geln, chemische und Trockenreinigung sowie Schuhreparaturen 
und eine Änderungsschneiderei. Besonders ist zudem die große 
Auswahl an Dekorationsartikeln und Geschenkideen, die Ra-
chel Nold (links, gemeinsam mit Sabine Grüll) mit viel Liebe 
zum Detail aussucht. Neben saisonalen Dekorationen gibt es 
Geschenkartikel, die direkt mitgenommen oder individuell zu-
sammengestellt und verpackt werden können. Am Sonntag, 13. 
April, ist von 11 bis 15 Uhr Ostermarkt mit Ausstellern, Kaffee 
und Kuchen. Kundinnen und Kunden von weiter entfernt kön-
nen ihre Kleidung an verschiedenen Annahmestellen im Um-
kreis abgeben, darunter neu jetzt auch in Leeheim.  haza-foto

Mehr als nur rein
Textilreinigung hat auch Geschenke

Eine ganz neue Gemeinde
Hessische Behörde plant die Gründung von „Groß-Beerbach“
Region (ps). Es ist eine Mel-
dung, die für Furore sorgt. 
Im Kreis Darmstadt-Die-
burg wird eine neue Ge-
meinde entstehen. Dafür 
werden die Ortsteile Ober-
Beerbach, Nieder-Beerbach 
und Schmal-Beerbach der 
Gemeinden Seeheim-Ju-
genheim, Mühltal und Lau-
tertal mit den Ortschaften 
Klein-Beerbach, Breiten-
Beerbach, Unter-Beerbach 
sowie Erdbeerbach zusam-
mengelegt, die bisher zu den 
Gemeinden Folterbach und 
Moder-Aschbach gehört ha-
ben. 
Die neue Gemeinde soll den 
Namen „Groß-Beerbach“ tra-
gen, erklärt Dr. Cordula Mei-
er-Schlau, vom Hessischen 
Landesamt für kommunale 
Angelegenheiten (HeLaKo-
An), die das Projekt im Auf-
trag für das Land betreut. Die 
97-jährige war in der Vergan-
genheit unter anderem feder-
führend an der Entstehung 
der kreisfreien Stadt Lahn 
beteiligt, die von 1977 bis 79 
in Mittelhessen bestand. „Wir 
haben damals reichlich Lehr-
geld bezahlt“, erklärt Meier-
Schlau auf Anfrage der Re-
daktion. „Dass die Stadt Lahn 
bereits nach zwei Jahren wie-
der aufgeteilt wurde, habe 
ich immer als persönliche 
Niederlage empfunden. Ich 
bin sehr glücklich, mit dem 
Projekt Groß-Beerbach diese 
Scharte wieder auszuwetzen 
zu können.“ 
Für den Zusammenschluss 
sprächen laut Meier-Schlau 
vor allem die Ähnlichkeit der 
Namen und der vor Ort ge-

sprochenen Dialekte. „Das 
ist die grundlegende Basis für 
die Entstehung von kollekti-
ver Identität.“ Bedenken der 
betroffenen Ortschaften und 
Kommunen weist sie mit aller 
Deutlichkeit zurück. Die hes-
sische Landesregierung ste-
he zu 100 Prozent hinter dem 
Projekt, das, so Meier-Schlau, 
neben der Errichtung eines 
Kernfusionsreaktors in Biblis 

eines der zukunftsweisenden 
Projekte für die Region Süd-
hessen durch die schwarz-
rote Landesregierung sei. Als 
Hauptort soll Ober-Beerbach 
fungieren. Unbestätigten Be-
richten zufolge soll sich unter 
dem Slogan „Make Beerbach 
great again“ auch der ameri-
kanische Präsident Donald 
Trump in einem inzwischen 
wieder gelöschten Post auf 

seiner Social-Media-Platt-
form „Truth Social“ für die 
Bildung der Gemeinde Groß-
Beerbach ausgesprochen ha-
ben. 
Die betroffenen Gemeinden 
waren bisher nicht zu einer 
offiziellen Stellungnahme zu 
erreichen. Lediglich Leon-
hard Henkersweib, Bürger-
meister der Gemeinde Fol-
terbach, teilte mit, dass er 

nichts dagegen habe, wenn 
man die Ortsteile Erdbeer-
bach und Unter-Beerbach 
abgegeben müsse, da diese 
sowieso nichts taugten. Dr. 
Cordula Meier-Schlau kün-
digte an, weitere Einzelheiten 
zum Zusammenschluss der 
Ortschaften in einer Presse-
konferenz zu präsentieren, 
die am Dienstag, 1. April, 
stattfinden soll.

Der Seeheim-Jugenheimer Ortsteil Ober-Beerbach soll in naher Zukunft zum Hauptort der  neuen Gemeinde „Groß-Beerbach“ 
werden.  Foto: Wikimedia Commons
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Auf nach Biblis
Kinderfrühlingsfest und offene Geschäfte am 30. März
Biblis. Im Rahmen des 
Kinderfrühlingsfests gibt es 
in Biblis am 30. März von 13 
bis 18 Uhr wieder einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit 
dem lokalen Einzelhandel 
des Wirtschafts- und Ver-
kehrsvereins Biblis (WVB). 
Dann soll sich die Darm-
städter Straße in der 
Ortsmitte in ein „buntes 
Paradies für Kinder und Fa-
milien“ verwandeln. Eröff-
net wird das Fest um 13 Uhr 
am Rathaus von Bürger-
meister Volker Scheid und 
der Gurkenkönigin Donna 
I. mit Prinzessin Sophia, 
Höhepunkte sind etwa Ge-
winnspiele und Bastelaktio-
nen, sportliche Challenges 
wie Torwandschießen sowie 
Tanzauftritte der TG Biblis 
und der Stadtgarde Biblis. 
Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt.
Bei den teilnehmenden, ge-
öffneten Einzelhandelsbe-
trieben können Kundinnen 

und Kunden neue Kollek-
tionen, Ideen und Trends 
in Sachen Mode, Lifestyle, 
Wohnen, Haus und Garten 
entdecken.
Dabei sind: Möbel AS Bib-
lis, Marsch Küchenforum, 
Marsch Schlafkultur; Hol-

lerbach Glas, Porzellan, Ge-
schenke und Haushaltswa-
ren; Frauenzimmer Biblis; 
Schuh Reis; Optik und Akus-
tik Grätz; Lehmann Moden; 
Eva Florales und Fancy Trea-
sure.
Weitere Infos: wv-biblis.de

- Anzeige -

Viel Spaß und Spiel gibt es beim Kinderfrühlingsfest.  Foto: WVB
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Crumstadt (red). Kürzlich durften drei Jungs des TV Crumstadt an den Gaueinzelmeistschaf-
ten im Turnen teilnehmen. Hierbei handelte es sich um die Qualifikation für die hessischen 
Einzelmeisterschaften. Die Crumstädter zeigten laut Verein gute Übungen an allen sechs olym-
pischen Geräten: Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprung, Barren und Reck. Die Konkurrenz 
turnte mit höherer Schwierigkeit und man merkte die Wettkampferfahrung der Anderen. Doch 
die TV-Jungs konnten sich mit sehr sauberen Übungen durchsetzen, belegten die Plätze Vier 
bis Sechs und ließen somit drei Turner hinter sich. Mit Rang Vier verpasste Noah Hebermehl 
nur knapp eine mögliche Qualifikation. Eric Sporleder belegte den fünften Platz und Benjamin 
Feistl konnte sich den sechsten Platz erturnen. Nach diesem erfolgreichen Wettkampfauftakt im 
Jahr 2025 gehe es nun motiviert weiter in die nächste Wettkampfvorbereitung für den Vergleich-
stwettkampf am 27. April in Crumstadt, so der TV.  Foto: Verein

Am Ende knapp verpasst
TV-Nachwuchs turnte Quali für Hessenmeisterschaften

Hervorragende Saison
Handball: Riedstädter C-Juniorinnen holen Meisterschaft

Riedstadt (sh). Bereits am vorletzten Spieltag konnte die weibliche C-Jugend der HSG Ried-
stadt die Meisterschaft in der Bezirksoberliga Darmstadt perfekt machen. Am letzten Spieltag 
der abgelaufenen Saison sollte nun beim Heimspiel gegen die Mädels des TSV Pfungstadt die 
Kür folgen. Die Riedstädterinnen meisterten ihre Aufgabe gegen den Tabellendritten souverän 
und gewann mit 18:10-Toren. Im Anschluss der Partie folgte die große Ehrung der Meisterinnen 
durch den Verband. Foto: Hauptmann

VdK Stockstadt 
versammelt sich
Stockstadt (red). Der VdK-
Ortsverband Stockstadt lädt 
alle Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung am Sams-
tag, 5. April, um 14 Uhr in 
die Gaststätte „A la Prosec-
co“, Vorderstraße 11, ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
des VdK. Im Rahmen der 
Versammlung informiert 
der Vorstand über aktuel-
le Themen und geplante  
Aktivitäten im Ortsverband. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt. 

KCV Wolfskehlen  
zieht Bilanz
Wolfskehlen (red). Der 
KCV Wolfskehlen lädt für 
Donnerstag, 24. April, alle 
Mitglieder zu seiner Jahres-
hauptversammlung in die 
Pfarrscheune in Wolfskehlen 
ein, heißt es in einer Mit-
teilung des Vereins. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem verschiedene Be-
richte, Wahlen und Ehrun-
gen. Anträge sind bis 15. Ap-
ril beim Vorstand des KCV 
einzureichen. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Fischessen in 
Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Wie 
der ASV Früh-Auf 1932 Groß-
Rohrheim mitteilt, findet am 
Karfreitag im Anglerheim des 
Vereins in der verlängerten 
Jahnstraße ab 12 Uhr wieder 
das beliebte Fischessen statt. 
Fische können auch von 11.30 
bis 12 Uhr abgeholt werden. 
In diesem Fall wird darum ge-
beten, Behälter für den Kar-
toffelsalat mitzubringen. 
Vorbestellungen (bis 14. 
April, 18 Uhr): Horst Neeb 
(06245) 6981, Werner 
Glanzner, (06245) 6933

Nächste  
„Offene Bühne“
Groß-Rohrheim (red). Die 
Musikkiste Groß-Rohrheim 
lädt für Dienstag, 1. April, zur 
nächsten „Offenen Bühne“ 
in der Gaststätte Alemannia 
in Groß-Rohrheim ein, heißt 
es in einer Mitteilung des 
Vereins. Auf dem Programm 
stehen diesmal Pop, hessi-
scher Mundartrock, Schla-
ger, Country, Jazz, Swing und 
Spirituals. Zu Gast sind das 
Vokalensemble „Just Swing!“, 
der Blues- und Elvis-Inter-
pret Thomas Matthes aus 
Groß-Rohrheim und das Vo-
kalensemble „Just in Time!“. 
Bereits um 19 Uhr hat zudem 
der Gitarrenkurs des Jugend-
hauses einen Auftritt. Die an-
deren Auftritte starten dann 
ab 20 Uhr.

Stammtisch der 
TSV-Altfußballer
Wolfskehlen (red). Die ehe-
maligen aktiven Fußballer 
des TSV Wolfskehlen tref-
fen sich zu ihrem nächsten 
Stammtisch am Donnerstag, 
3. April, im Sportheim an der 
Sandkaute in Wolfskehlen. 
Wie der Verein mitteilt, soll 
es ab 18 Uhr losgehen. Wie 
immer soll es in zwanglo-
ser Atmosphäre Gelegenheit 
geben, sich zum aktuellen 
Geschehen auszutauschen 
sowie alte Anekdoten und 
Geschichten zu erzählen. 
Willkommen sind alle, die für 
den TSV gekickt haben sowie 
Freunde und Gönner des Ver-
eins, heißt es abschließend.

Furiose Anfangsphase
Doppelsieg: TSV-Teams gewinnen gegen Biebesheim
Goddelau (sh). Am vergan-
genen Sonntagnachmittag 
kam es auf dem Sportplatz in 
Goddelau zum Duell der Ta-
bellennachbarn in der Kreis-
oberliga Darmstadt zwischen 
dem TSV Goddelau und dem 
SV Olympia Biebesheim. Das 
Ziel war für beide Mann-
schaften klar: drei Punkte 
sollten her, um sich ein we-
nig Luft im Abstiegskampf zu 
verschaffen. 
Das Spiel begann furios, die 
ersten drei Tore fielen bin-

nen fünf Minuten in der An-
fangsphase der ersten Hälf-
te. Die Hausherren gingen 
zunächst in Führung, beka-
men im Gegenzug dann aber 
direkt den 1:1-Ausgleich, 
was sie nicht lange auf sich 
sitzen ließen und mit dem 
nächsten Angriff direkt wie-
der in Front gingen. Das 2:1 
markierte auch den Halb-
zeitstand.
Lediglich ein weiteres Tor 
fiel in der zweiten Halbzeit 
auf Seiten der Gastgeber. 

Goddelau springt somit auf 
den zehnten Tabellenrang 
und verschafft sich Abstand 
auf den Relegationsrang. 
Biebesheim hingegen fällt 
auf den 13. Tabellenplatz ab 
und befindet sich nur noch 
einen Rang vor der Relega-
tion.
Die zweiten Vertretungen der 
beiden Mannschaften spiel-
ten ebenfalls im Vorfeld der 
Partie gegeneinander. Auch 
hier hieß der Sieger TSV God-
delau.

Nach einer torreichen Anfangsphase sicherte sich der TSV Goddelau (schwarze Trikots) im di-
rekten Aufeinandertreffen mit den Tabellennachbarn aus Biebesheim drei wichtige Punkte, die 
den Gästen ihrerseits nun schmerzlich fehlen.  Foto: Hauptmann

Jetzt helfen!
wwf.de
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Schlüssel in der Suchtprävention
Veranstaltung am Gymnasium Gernsheim klärte zum Thema Drogen auf
Gernsheim (red). Alkohol, 
Nikotin, E-Zigaretten, Lach-
gas und Cannabis – Alltags-
drogen sind längst Teil der 
Lebenswelt vieler Jugendli-
cher. Um Eltern, Lehrkräfte 
und pädagogische Fachkräfte 
für die Risiken zu sensibili-
sieren, luden die Initiative 
„Eltern-Schulen-Eltern“ des 
Kinderschutzbundes und der 
Schulelternbeirat des Gym-
nasiums Gernsheim kürzlich 
zur Präventionsveranstal-
tung „Legal?! – Scheißegal!?“ 
in die Aula des Gernsheimer 
Gymnasiums ein. Die Koope-
ration umfasste zudem die 
Peter-Schöffer-Schule und 
Johannes-Gutenberg-Schu-
le in Gernsheim sowie die 
Martin-Niemöller-Schule in 
Riedstadt, um möglichst viel 
Wirkung zu entfalten.
„Wir Eltern tragen Verant-
wortung, deshalb haben wir 
diese Veranstaltung initiiert“, 
erklärte David Weiser im 
Namen der Elterninitiative 
und des Schulelternbeirats 
in seiner Eröffnung. „Uns ist 
es wichtig, das schulische 
und behördliche Netzwerk 
auf Kreisebene vorzustellen, 
über Alltagsdrogen aufzu-
klären und Prävention sowie 
Kooperationspartner sicht-
bar zu machen.“ Schulleite-
rin Silvia Schmidt zeigte sich 
erfreut über die große Reso-
nanz und betonte die Bedeu-
tung der Präventionsarbeit 
im schulischen Umfeld.

Suchtexperte Timo Gittel 
von der Caritas Darmstadt 
führte durch einen Vortrag, 
der aktuelle Konsumtrends 
und präventive Maßnah-
men beleuchtete. Besonders 
besorgniserregend sei der 
steigende Konsum von E-Zi-
garetten (Vapes), Lachgas 
und Cannabis unter Jugend-
lichen. „Diese Entwicklun-
gen sind längst in der Ge-
sellschaft sichtbar. Sie sind 
bei den jungen Menschen 
angekommen“, stellte Gittel 
fest. Er betonte, wie wichtig 
es sei, dass Eltern offen mit 
ihren Kindern über Sucht 
sprechen und ihnen Wissen 
über Substanzen vermitteln: 
„Kinder müssen verstehen, 
was Drogen in ihrem Körper 
bewirken, welche Risiken 
sie haben und welche lang-
fristigen Schäden entstehen 
können.“ Ein Beispiel brach-
te Gittel mit einer provokan-
ten Frage: „Ein Wein zum 
Fisch ist etabliert, aber wie 
wäre Kokain zu den Kohl-
rouladen?“ Damit machte er 
deutlich, wie verharmlosend 
viele legale Drogen im All-
tag wahrgenommen werden. 
Besonders der Umgang mit 
Alkohol sei gesellschaftlich 
akzeptiert – aber gerade des-
halb umso gefährlicher.
Ein zentraler Punkt des 
Abends war weiterhin die 
Frage, wie Eltern frühzeitig 
Warnsignale erkennen und 
im Familienalltag präventiv 

handeln können. Gittel er-
läuterte, dass Jugendliche 
anfälliger für Suchtverhal-
ten sind, da ihre Hirnregion 
für Vernunft und Kontrolle 
noch nicht vollständig ent-
wickelt ist. Das führt dazu, 
dass sie impulsiver handeln 
und Risiken oft unterschät-
zen. „Information allein 
schützt sie nicht – sie brau-
chen schützende Leitplan-
ken“, betonte er. Daher sei 
es entscheidend, dass Eltern 
klare Regeln aufstellen, aber 
auch den offenen Dialog 
mit ihren Kindern suchen. 
Falls es bereits zu riskan-
tem Konsum gekommen sei, 
sei es wichtig, die Jugend-
lichen nicht vorschnell zu 
verurteilen, sondern sie zu 
unterstützen und Interesse 
zu zeigen: „Wie geht es dir? 
Warum hast du konsumiert? 
Was denkst du selbst dar-
über?“ Kritik solle sich auf 
das Verhalten, nicht auf die 
Person beziehen, um eine 
wertschätzende Gesprächs-
atmosphäre zu ermöglichen. 
Gemeinsam könnten dann 
Lösungen und Konsequen-
zen erarbeitet werden.
Im Anschluss stellte Ni-
cole Kujat, suchtbeauftragte 
Lehrkraft des Gymnasiums 
Gernsheim, das schulische 
Netzwerk vor. Neben den 
Beratungslehrkräften und 
der Schulsozialarbeit gibt es 
präventive Programme für 
Schülerinnen und Schüler, 

die Aufklärung und Unter-
stützung bieten. Die Veran-
staltung verdeutlichte, dass 
Prävention nicht nur eine 
Aufgabe der Familien, son-
dern eine gemeinschaftliche 
Verantwortung von Schule, 
Eltern und Fachkräften ist. 
Zusätzlich präsentierten ver-
schiedene Beratungsstellen 
ihre Angebote an Informati-
onsständen. Mit dabei waren 
der Kinderschutzbund Ried, 
die Caritas und das Familien-
zentrum Gernsheim sowie 
die Jugend-, Drogen- und 
Suchtberatung beziehungs-
weise der Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe aus Mör-
felden-Walldorf. Die Vertre-
ter standen den Teilnehmen-
den für Fragen zur Verfügung 
und gaben Hinweise zu Un-
terstützungs- und Präven-
tionsmöglichkeiten.
Die offene Fragerunde am 
Ende der Veranstaltung zeig-
te deutlich, dass viele Eltern 
unsicher sind, wie sie mit 
ihren Kindern über Drogen 
sprechen sollen. Die Exper-
ten betonten, dass ehrliche, 
sachliche Gespräche ohne 
Tabuisierung entscheidend 
seien. Kinder und Jugendli-
che müssten verstehen, was 
Drogen im Körper anrichten, 
warum sie süchtig machen 
und welche sozialen und ge-
sundheitlichen Folgen sie ha-
ben können.
Weitere Infos und Tipps für 
Eltern: drugcom.de

Die Präventionsveranstaltung „Legal?! – Scheißegal!?“ in der Aula des Gernsheimer Gymnasiums war gut besucht. Zu sehen 
sind im Hintergrund David Weiser (rechts) und Referent Timo Gittel. haza-foto

Frisch ausgerüstet
HSG-Minis freuen sich über neue Trikots

Riedstadt (red). Die Mini-Handballmannschaft der HSG Riedstadt durfte sich kürzlich über einen neuen Trikotsatz, gesponsert 
von der Tierarztpraxis Monika Grafl, freuen. „So ein Sponsoring ist nicht selbstverständlich und unsere Kinder wissen diese 
Unterstützung wirklich zu schätzen und freuen sich sehr auf die nächsten Spiele und Turniere“, zeigten sich die Trainerinnen 
Fabiana Haas, Verena Nickel, Mariela Weigel und Nadine Wenner bei der Übergabe glücklich. Mit der neuen Ausrüstung steht 
vielen weiteren erfolgreichen Spielen nun nichts mehr im Wege. Foto: Verein

Wie die Würfel fallen
SPD organisierte Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier
Groß-Rohrheim (mic). 
Bereits zum zweiten Mal 
fand in Groß-Rohrheim ein 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Turnier statt. Mitmachen 
konntn alle, egal, ob Kinder, 
Jugendliche oder Erwachse-
ne. Auch diesmal war wieder 
reichlich was los im Saal des 
Sängerheims. Eingeladen 
hatte die Rohreimer SPD, die 
das Turnier auch organisier-
te. Zu hören war vor allem 
das vielfache Klappern und 
Klackern von Würfeln, dem 
(neben den Minikegel-Spiel-
figuren) wohl wichtigsten 

Utensil an diesem Nachmit-
tag. 
Zu gewinnen gab es auch 
etwas: Einen Wanderpokal 
und diverse kleine Zusatz-
preise. Für die Erstplatzier-
ten in jeder Altersklasse gab 
es noch von der Glas-Werk-
statt eigens für dieses Event 
kreierte „Pokale“ und der 
Schulförderverein kümmer-
te sich ums leibliche Wohl. 
Gespielt wurde in der Vor-
runde zunächst nach Zeit 
(dreimal je 25 Minuten) und 
dann ging es weiter im K.o.-
System.

Zum zweiten Turnier kamen 
diesmal 62 Spielerinnen und 
Spieler. Damit ist das Teil-
nehmerfeld noch einmal 
deutlich gegenüber der ers-
ten Veranstaltung (da waren 
es 43) gewachsen. Dass da-
runter 33 Kids waren, zeigt, 
dass auch ein Old-School-
Spiel immer noch seinen 
Charme haben kann. Siege-
rin wurde Emiliy Seidel. Auf 
Platz zwei kam am Ende der 
sechsjährige Isaly Odenwald. 
Dritter wurde Johannis Ior-
danou und Vorjahressiegerin 
Andrea Schmitt wurde Vierte. 

62 Spielerinnen und Spieler würfelten diesmal im Sängerheim um den Wanderpokal.  
 Foto: Burmeister

Dirk Zettl neu im Vorstand
GZV Biebesheim würdigte die Sieger der Lokalschau
Biebesheim (haza). Zur Jah-
reshauptversammlung hat-
te der Geflügelzuchtverein 
Biebesheim (GZV) am vor-
vergangenen Freitag in die 
Gaststätte auf der Zuchtan-
lage eingeladen. Es sei eine 
harmonisch verlaufende 
Versammlung gewesen be-
richtet der Vorsitzende des 
GZV Ingo Rothermel. Neben 
den informativen Jahresbe-
richten vom Vorsitzenden, 
dem Jugendwart sowie dem 

Zuchtwart Tauben, gab es 
Informationen zu Kassen-
angelegenheiten. Als neuer 
Zuchtwart für die Hühner 
wurde Dirk Zettl in den Vor-
stand gewählt. 
Weiterhin übergab Ingo Rot-
hermel die Bänder an die 
Siegerinnen und Sieger der 
Lokalschau des vergange-
nen Jahres. Dies sind Rudi 
Wirthwein, Heinrich Schanz, 
Lisa Hess, Janik Volz sowie 
Ronald Volz und Jonas Poch-

mann, die beide nicht anwe-
send sein konnten. Entschul-
digt fehlten auch Sigrid Volz 
und Janina Gärtner, die beide 
seit 25 Jahren dem GZV die 
Treue halten. 
Für den kulinarischen Hö-
hepunkt des Abends sorgte 
Vereinsmitglied Sven Wer-
ner, der sich um das leibliche 
Wohl aller Teilnehmenden 
kümmerte und dafür aus-
drücklich vom Vorsitzenden 
gelobt wurde.

Zu sehen sind (von links): Rudi Wirthwein, Heinrich Schanz, Lisa Hess, Janik Volz und GZV-
Vorsitzender Ingo Rothermel.  haza-foto

Ideen gesucht
Gernsheimer Jugendforum steht an
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim lädt alle Kinder 
und Jugendlichen aus Gerns-
heim zwischen 10 und 21 
Jahren zum Jugendforum am 
Donnerstag, 3. April, um 18 
Uhr in den Jugendtreff „Alte 
Realschule“ (Schulstraße 7, 
am Rosengarten) ein, heißt 
es in einer Pressemitteilung 
der Stadtverwaltung.

„Das Jugendforum ist der Ort, 
an dem Kinder und Jugend-
liche ihre Meinung über das 
Leben in Gernsheim loswer-
den und ihre Ideen, Wünsche 
und Anliegen direkt mit dem 
Bürgermeister besprechen 
können“, so die Stadt. Der 
Eintritt ist frei und es ist auch 
keine Anmeldung notwen-
dig. Außerdem gibt es für alle 

Teilnehmenden einen Snack.
Wer an dem Termin keine 
Zeit hat, aber trotzdem etwas 
loswerden möchte, kann sich 
auch im Vorfeld an die Ju-
gendpflege Gernsheim wen-
den.
Kontakt: Diana Zylowski, 
(0170) 1115528, (06258) 
1081432, Jugendforum@
gernsheim.de



Die Besten im ganzen Land
DS Automobile gewinnt neuen 

Customer Experience Award von Kia

D S  A u t o m o b i l e
SINCE 1984

Freut sich über die Auszeichnung: das Team von DS Automobile in Lampertheim-Hofheim. 
 Fotos (2): Kia Deutschland

Mit über 900 Punkten hat sich DS Automobile aus Lampertheim-Hofheim Platz Eins beim erstmals 
vergebenen „CX Award“ von Kia gesichert. Von links: Sven Franz, Kia Deutschland, Prokuristin Lena 
Mazzone, Inhaber Antonio Mazzone, Tim Enzinger, Kia Deutschland.

Was den Unterschied macht:

Das Kia-Autohaus DS Automobile in 
Lampertheim-Hofheim genießt im In-
ternet einen hervorragenden Ruf. Das 
ist das Ergebnis einer umfassenden 
Analyse des Online-Feedbacks von Kun-
den, die Kia Deutschland jetzt durchge-
führt hat. 
Auf Basis dieser Auswertung hat die 
deutsche Kia-Tochter erstmals den neu-
en „Customer Experience (CX) Award“ 
vergeben, den sie im Zuge der kunden-
zentrierten Strategie der Marke ins 
Leben gerufen hat. Von allen teilneh-
menden Kia-Händlern in Deutschland 
erreichte DS Automobile die höchste 
Punktzahl. Die standortbezogene Eva-
luation des Kunden-Feedbacks bezieht 
sämtliche Internet-Interaktionen mit ein, 
von Online-Bewertungen und Social-Me-
dia-Kommentaren bis hin zur Analyse der 
Profi lstärke auf den unterschiedlichen 
Plattformen. Kia Deutschland kooperiert 
bei dieser Evaluation mit dem Unter-
nehmen reputation.com. Über ein Por-
tal erhalten alle Kia-Händler individuelle 
Empfehlungen zur Optimierung ihres An-
gebots und Reputationsmanagements, 
um ihre Sichtbarkeit in Suchmaschinen 
gezielt zu verbessern.
Der CX-Award 

würdigt dieses Engagement für heraus-
ragendes Reputationsmanagement und 
exzellente Kundenerlebnisse. Bei der 
Premiere des Awards war der im Jahr 
2024 erreichte „Reputation Score“ re-
levant (Stichtag 31. Dezember 2024). 
Mit 938 Punkten belegt DS Automobi-
le den ersten Platz, gefolgt vom Auto-
haus Wagner in Gladbeck im Ruhrgebiet 
(925 Punkte) und dem Autohaus Seitz 
in Obernburg am Main (921 Punkte). Als 
Preis erhalten die drei Gewinner jeweils 
ein professionelles Fotoshooting des 
Autohauses für dessen Online-Profi le 
im Wert von jeweils 2500 Euro.
„Auf diesen Award kann unser gesamtes 
Team sehr stolz sein“, sagt Antonio Maz-
zone, Inhaber von DS Automobile. „On-
linebewertungen sind heute das, was 
früher Mund-zu-Mund-Propaganda war. 
Die vielen positiven Kommentare und 
Erfahrungsberichte im Internet helfen 
uns sehr bei der Schaffung einer Ver-
trauensbasis und einer engen Kun-
denbindung.“

Zudem ist das Lampertheimer Autohaus 
auch Preisträger des europäischen „900 
Award“ als Platz Eins aller Hersteller! Ver-
geben wird der Preis von „Reputation“, 
dem weltweit führenden Anbieter von 
Reputations- und Erfahrungsmanage-
ment. Damit trägt DS Automobile den 
Goldstandard für lokale Unternehmen 
im Bereich Online-Reputation, die Mess-
latte für herausragende Kundenerfah-
rungen. Mit dem „900 Award“ werden 
Unternehmen ausgezeichnet, die aktiv 
Kundenfeedback sammeln, verstehen 
und darauf reagieren, um datengesteu-
erte Entscheidungen zu ermöglichen, die 

das Kundenerlebnis verbessern. So hebe 
man sich heute auf einem wettbewerbs-
intensiven Markt von der Konkurrenz an. 
Der „900 Award“ ehrt eine Elitegruppe 
von Unternehmen, die über die tradi-
tionellen Strategien der Kundenstimme 
hinausgegangen sind, um einen echten 
Markenreputationsvorteil zu erzielen.

Weitere Infos: 
DS Automobile, 
Lindenstraße 46, 
Lampertheim-Hofheim,
(06241) 985302, 
ds-automobile.net

Betritt man dieses 
Autohaus, spürt man sofort, 

dass der Kunde im Mittelpunkt steht. 
Das beginnt mit zufriedenen Mitarbeitern vor Ort, 

dem starken Engagement der Geschäftsführer*innen, 
kundenorientierten Prozessen und 

endet mit einem offenen Ohr für Verbesserungen!
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Deutliche Reaktion
HSG Riedstadt gewinnt Heimspiel gegen Fürth
Riedstadt (red). In der Vor-
woche wurden der HSG 
Riedstadt vom Tabellenfüh-
rer eindeutig die Grenzen 
aufgezeigt. Nichtsdestotrotz 
musste man nun am vergan-
genen Wochenende das Spiel 
abhaken und sich konzent-
riert auf den nächsten Geg-
ner vorbereiten. Mit der HSG 
Fürth/Krumbach erwartete 
die Riedstädter zuhause ein 
unangenehmer Gegner, der 
mit erfahrenen Spielern an-
trat. Die HSG berichtet:
Die Gäste agierten mit einer 
Manndeckung in der Defen-
sive, jedoch erzeugte auch die 
Heimmannschaft mit einer 
offensiven 3-2-1-Deckung 
viel Druck in der Abwehr. Das 
Spiel war von Beginn an sehr 
umkämpft und war geprägt 
von harten Zweikämpfen auf 
beiden Seiten. Bis zur 13. Mi-

nute blieb es ausgeglichen 
mit 6:6, aber danach konnten 
sich die Fürther eine erste 
Führung erarbeiten. Der star-
ke Matthis Jäckel erzielte drei 
Minuten später das 6:9 für die 
Gäste und das Spiel drohte 
den Riedstädtern erneut zu 
entgleiten. Zielstrebiger in 
der Offensive und stabiler in 
der Abwehr konnte man aber 
auf 12:9 stellen und erstmals 
die Überhand gewinnen (20. 
Minute). Bis zur Halbzeit ge-
lang es dem Team von Rolf 
König den Vorsprung um 
ein Tor zu erhöhen und bei-
de Mannschaften gingen mit 
18:14 in die Pause.
Mit viel Schwung startete die 
HSG Riedstadt in die zweite 
Hälfte und konnte so in neun 
Minuten auf 25:17 stellen. Es 
wurden gute Lösungen gegen 
die offensive Manndeckung 

gefunden und es wurde im 
Kollektiv ins Tempo gegan-
gen. Trotz anhaltender Ge-
genwehr der Fürther konnte 
der Gastgeber zur 49. Minu-
te mit 32:20 auf die höchste 
Führung des Spiels stellen. 
Obwohl das Spiel gewonnen 
schien, erlaubten sich die 
Riedstädter erneut Nachläs-
sigkeiten im eigenen Spiel. 
Fehler im Abschluss und 
leichte Ballverluste ließen die 
Gäste erneut auf acht Tore 
(33:25) herankommen, ehe 
man das Spiel mit 38:28 ent-
scheiden konnte.
Der positive Trend soll nun 
im nächsten Heimspiel fort-
gesetzt werden. Am heutigen 
Samstag, 29. März, um 19 
Uhr, empfangen die Rieds-
tädter die zweite Mannschaft 
des TV Büttelborn in der 
Großsporthalle in Erfelden.

60 Jahre danach
Diamantene Konfirmation in Wolfskehlen gefeiert

Wolfskehlen (red). In der Wolfskehler Kirche wurde am vorvergangenen Wochenende diaman-
tene Konfirmation gefeiert. Gemeinsam mit Pfarrer Volker Herwig begingen die Jubilarinnen 
und Jubilare den besonderen Anlass mit einem Gottesdienst. Zu sehen sind, jeweils von links: 
Reinhold Biebel, Anneliese Quick, Sigrun Höhl, Berthold Braun (obere Reihe), Pfarrer Volker 
Herwig, Sylvia Kuhlmann, Waltraud Höfer, Sonja Gareis (mittlere Reihe), Klaus Raab, Rainer 
Gabriel, Ute Pehle, Ingrid Schäfer, Erika Engel, Karl-Heinz Zuber und Rolf Lenke (untere Rei-
he).  Foto: Meike Engel Fotografie

Reges Interesse
Wolfskehler Landfrauen luden zu Vortrag ein

Wolfskehlen (red). Die Wolfskehler Landfrauen bekamen in der vergangenen Woche Besuch 
von der Heilpraktikerin und als Gesundheitscoach aktiven Gernsheimerin Marianne Kasjan. 
Kasjan hatte einen Vortrag zum Thema Arthrose mitgebracht, zu dem die Landfrauen laut 
einem Bericht insgesamt 48 Gäste im Wolfskehler Rathaus begrüßen durften. Auch für Fragen 
stand Kasjan anschließend bereit. Die Landfrauen bedankten sich dafür mit einigen kleinen 
Präsenten. Ein neuer Vortrag ist laut den Landfrauen bereits in Planung. Dabei soll es dann um 
das Thema Demenz gehen. Weitere Details dazu wollen die Landfrauen noch bekannt geben.  
 Foto: Landfrauen

Neuer Vorstand und viele Ehrungen
Dienst- und Jahreshauptversammlung bei der FFW Wolfskehlen
Wolfskehlen (red/nic). Bei 
der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wolfskehlen wurde am 
vergangenen Samstag auf ein 
aktives Jahr 2024 zurückge-
blickt. Die Einsatzabteilung 
zählte laut dem Bericht der 
Einsatzabteilung zum Jahres-
ende 53 Mitglieder und rück-
te zu insgesamt 58 Einsätzen 
aus, darunter 23 Brände und 
27 Hilfeleistungen. Beson-
ders fordernd sei der Aufbau 
einer Dekontaminationsstel-
le bei einem Fall der Afrika-
nischen Schweinepest beim 
Betrieb der Familie Roth ge-
wesen. Auch ein Brand in 
einer örtlichen Schneiderei, 
bei dem durch gemeinsames 
Vorgehen mit anderen Rieds-
tädter Wehren Schlimmeres 
verhindert werden konnte, 
habe der Feuerwehr vollen 
Einsatz abverlangt.
Neben 40 regulären Übungen 
und mehreren Lehrgangs-
teilnahmen kam auch die 
Nachwuchsarbeit nicht zu 
kurz, wie aus den Berichten 
des Jugendwartes und der 
Kinderfeuerwehr hervor-
ging. Die Jugendfeuerwehr 
absolvierte über 3000 Stun-
den Ausbildung, veranstal-
tete ein Osterfeuer sowie 
eine 24-Stunden-Übung und 
feierte gemeinsam mit der 
Kinderfeuerwehr das 50- be-
ziehungsweise 10-jährige Be-
stehen. Bei der Kinderfeuer-
wehr freute man sich zudem 
über einen neuen Übungs-
wagen.
Der Feuerwehrverein zählt 
laut Bericht derzeit 787 Mit-
glieder. Neben dem gut be-
suchten Grillfest wurde 2024 
erneut das beliebte Weinfest 
„Vinokehlen“ veranstaltet. In-
vestiert wurde in neues Fest-
inventar wie Festzeltgarnitu-
ren und Stehtische.
Im Rahmen der Versamm-
lung kam es auch zu meh-
reren personellen Verände-
rungen im Vorstand: Melanie 
Adam übernimmt das Amt 
der Pressewartin von Julia 
Heinze, Timon Turnsek folgt 

als Gerätewart auf Christian 
Knecht und Benjamin Adam 
wurde einstimmig zum neu-
en stellvertretenden Wehr-
führer gewählt. Die Jugend-
abteilung wird künftig von 
Emil Erm geleitet, der das 
Amt von Sandro Tolksdorf 
übernimmt.
Zahlreiche Mitglieder wur-
den zudem für ihre langjäh-
rige Treue und ihren Einsatz 
geehrt: Michael Schäfer er-
hielt die Anerkennungs-

prämie für 40 Jahre aktiven 
Dienst sowie eine Ehrenur-
kunde für 25 Jahre Vorstands-
arbeit. Alexander Knecht 
wurde für 25 Jahre Vereins-
vorsitz ausgezeichnet. Weite-
re Anerkennungen für 10, 20 
und 30 Jahre aktiven Dienst 
gingen an Paul Bergner, 
Thorsten Willand, Karin Bie-
bel, Rene Beck und Christian 
Knecht. Für ihre 40-, 50- be-
ziehungsweise 60-jährige 
Vereinszugehörigkeit wur-

den Herbert Harnischfeger, 
Paul Stork, Frank Martin, Karl 
Hampl, Willi Bergner, Rei-
mund Ewald, Jörg Weber und 
Walter Hirsch geehrt.
Auch mehrere Beförderun-
gen wurden ausgesprochen: 
Unter anderem wurden Cora 
Schäfer, Henry Hoffmann, 
Bastian Dörr und Timon 
Turnsek befördert, ebenso 
wie Maira Kristin Schäfer, 
Thomas Birschkus, Dominik 
Funke und Christian Deist.

Michael Schäfer (links) und Alexander Knecht (rechts) wurden für ihre 25-jährige Arbeit im 
Vorstand beziehungsweise als Vorsitzender gewürdigt.

Die Ehrungen für die langjährige Treue zum Feuerwehrverein.  Fotos (2): FFW Wolfskehlen

Von Rittern und Intrigen
Literaturabend: Daniel Wolf las aus seinem neuen Roman
Groß-Rohrheim (mic). Groß 
war kürzlich der Andrang 
in der Rathausscheune, die 
beim jüngsten Literatur-
abend bis auf den letzten 
Platz gefüllt war. Das über-
wiegend weibliche Publi-
kum, das nach Rohrheim 
zur zweiten Autorenlesung 
gekommen war, wollte den 
Schriftsteller Daniel Wolf ein-
mal persönlich kennen ler-
nen. Der hatte sein neuestes 
Werk, „Die Templer – Rose 
und Kreuz“ mitgebracht. Es 
soll der Auftakt zu einer neu-
en Romanreihe sein. Wolf 
heißt eigentlich Christoph 
Lode, ist Jahrgang 1977 und 
lebt in Speyer. Bekannt wur-
de er durch seine Fleury-Rei-
he, in der er in vier Romanen 
die Geschichte einer Kauf-
mannsfamilie erzählt. „Das 
Salz der Erde“ war sein erster 
Roman dieser Serie.
Frankreich im Jahr 1293: 
Regiert wird das Land von 
Philipp IV. „dem Schönen“. 
Der König ist im Land nicht 
sonderlich beliebt, weil er 
streng regiert und oft nicht 
zimperlich ist in der Wahl 
seiner Mittel, wenn es darum 
geht sich Geld zu beschaffen. 
Auf Zypern aber vor allem 
in Frankreich lebten zu je-
ner Zeit viele Mitglieder des 
Templerordens, nach deren 
Rückzug aus dem Heiligen 
Land. Die Templer (Wap-
penzeichen: Rotes Kreuz auf 
weißem Grund) waren ein 
Ritterorden, der einst ge-
gründet wurde, um in den 
Kreuzzügen das Heilige Land 
und hier insbesondere die 
Stadt Jerusalem zu erobern, 
was im Jahr 1099 auch ge-

lang. Etwa zweihundert Jahre 
und mehrere Kreuzzüge spä-
ter war von den sogenann-
ten Kreuzfahrerstaaten nicht 
mehr viel übrig geblieben. 
Lediglich die Stadt Akkon, 
direkt am Mittelmeer im 
heutigen Israel gelegen, war 
noch in der Hand der Kreuz-
fahrer. Genau hier und im 
Jahr 1291 beginnt auch Da-
niel Wolfs Roman. Der Leser 
wird quasi direkt in das Ge-
schehen im Kampf um diese 
Stadt geworfen. Brandbom-
ben, Pfeile, laute Trommeln, 
Mineure, die die Mauern 
versuchen zu untergraben, 
Hitze, Krankheiten und Hun-
ger. Und dennoch versuchen 
rund die Kreuzfahrer diese 
letzte Bastion im Heiligen 
Land zu halten. Doch letzt-
endlich wird Akkon von ei-
nem riesigen Mamelukken-

Heer aus Ägypten nach einer 
sechswöchigen Belagerungs-
schlacht zurückerobert. Es 
war die letzte Bastion des so 
genannten Königreich Jeru-
salem.
Hier lernen die Leserinnen 
und Leser auch den „Held“ 
der Geschichte, den Knap-
pen Constantin kennen, der 
für seinen Herrn einen sa-
genumwobenen Stein finden 
muss, dem heilende Kräfte 
nachgesagt werden. Zu ihm 
gesellt sich auch die tempe-
ramentvolle Melisande. Bei-
de werden bei ihrer Mission 
in einen tödlichen Rache-
feldzug verwickelt. Wahrheit 
und Fiktion vermischen sich 
in diesem Mittelalterroman, 
der in eine Zeit fällt, da oben 
genannter König Philipp IV. 
sich anschickt, die Temp-
ler in seinem Machtbereich 

Stück für Stück zu vernich-
ten. Denn der Orden hat 
viele Besitztümer und noch 
mehr Geld. Geld, auf das es 
der verschuldete König abge-
sehen hat. Also beschuldigt 
er die Mitglieder des Ordens 
ohne Beweise der Ketzerei 
und der Sodomie und erhält 
auch noch Unterstützung 
durch den damaligen Papst 
Clemens V. Viele Templer, 
darunter auch der Groß-
meister Jaques de Molay, 
werden in den Folgejahren 
verhaftet und im Jahr 1310 
auf dem Scheiterhaufen ver-
brannt. 1312 wird der Orden 
komplett aufgelöst.
Und genau in diese Zeit und 
diese Ereignisse bettet Da-
niel Wolf seine neue Roman-
reihe. Im Anschluss an die 
Lesung konnten noch Fragen 
an den Autor gestellt werden.

Autor Daniel Wolf hatte seinen neuen Roman „Die Templer – Rose und Kreuz“ im Gepäck. 
 Foto: Burmeister



Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Verwaltungsbericht des Gemeindevorstandes
der Gemeinde Stockstadt am Rhein zur  
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung
am Dienstag, dem 25. März 2025
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

ich möchte Ihnen zur heutigen Sitzung der Gemeindevertretung 
folgenden Verwaltungsbericht zur Kenntnis geben:

 1. Die Badesaison für unser Freibad beginnt pünktlich
   Die Badesaison beginnt in diesem Jahr am 12. Mai und die 

Vorbereitungen für das Eröffnungsfest des Fördervereins 
des Freibades am 11. Mai laufen ebenfalls bereits auf Hoch-
touren. 

   Wie gewöhnlich gab es auch über diesen Winter wieder 
Frostschäden in den Becken. Diese Schäden halten sich 
in Grenzen und sollen in den nächsten Wochen von einer 
Fachfirma behoben werden.

   Die Reparatur des in der vergangenen Badesaison defekt 
gegangenen Beckensaugers wurde als unwirtschaftlich er-
achtet, sodass zur kommenden Badesaison ein neues Gerät 
angemietet wird. Hier besteht die Möglichkeit eines Ankau-
fes des Gerätes unter Anrechnung der Mietkosten nach der 
Badesaison.

   Auf dem Gelände des Freibades wurden während der Win-
terpause hinter der Fahrzeughalle Personal-Container für 
die DLRG und das DRK aufgestellt. Diese dienen als Umklei-
de und Versammlungsraum. Auch der Förderverein plant 
nach der Badesaison Container für seine Gerätschaften auf-
zustellen.

   Leider keine Berücksichtigung in das Förderprogramm 
Swimplus der Hessischen Landesregierung für 2025 fand 
die Anmeldung der Maßnahme „Sanierung des Sprung-
turms im Freibad Stockstadt“ der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein. Für das kommende Jahr soll die Anmeldung dazu 
wiederholt werden.

   Wir suchen noch Personal für das Freibad, insbesondere für 
die Freibadkasse. Allen Unterstützern des Freibades möchte 
Ich auf diesem Wege danken und bereits jetzt eine schöne 
Badesaison wünschen.

   Folgende Veranstaltungen sind im Freibad bereits für das 
Jahr 2025 in Planung:

  11.05. Eröffnungsfest des Fördervereins
  24.06.-02.07. Projektwoche Gymnasium Gernsheim
  25.06. Schwimmwettkampf Grundschulen Kreis GG
  12.07. DLRG Beachparty
  11.08.-16.08. Ferienspiele
  23.08. Candle-Light Schwimmen FÖV
  21.09. Flohmarkt FÖV

 2.  Vorbeugende Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners 
in der Gemarkung

   Der Gemeindevorstand hat die Fa. Leitsch Baumpflege aus 
Nauheim mit der vorbeugenden Bekämpfung der Eichen-
prozessionsspinner beauftragt.

   Die 47 im Ortsgebiet befindlichen Bäume werden für den 
Preis von 866,92 € bekämpft.

 3. Anpassung der alten B44, südiche Oberstraße
   Die Bauarbeiten gehen voran. Derzeit befindet sich die 

Maßnahme im 4. Bauabschnitt; nördlich der Einmündung 
„An der Schloßmühle“ bis zur ehemaligen Bushaltestelle 
„An der Schloßmühle, West“. 

   Es wird hier unter halbseitiger Sperrung der westlichen 
Oberstraße mit Ampelregelung gearbeitet. Dauer dieses Ab-
schnitts: bis voraussichtlich 11.04.2025.

   Die alte Bushaltestelle West ist weitestgehend zurückge-
baut. 

   Aktuell werden die Beleuchtungsmasten im neuen Gehweg 
getauscht und umgesetzt. 

   Voraussichtliches Ende der Gesamtmaßnahme ist der 
17.11.2025 

 4. Restarbeiten Kreisverkehrsplatz (KVP) am Netto
   Die Restarbeiten am KVP werden Ende März im Bereich der 

neuen vier Fußgänger- und Radfahrerquerungen wieder-
aufgenommen.

   Hessen Mobil arbeitet an der Wiederaufnahme der Bautä-
tigkeiten. Zeitnah wird der Nachtrag zum Zaun am Straßen-
rand geprüft.

  Voraussichtliches Ende der Restarbeiten Ende April 2025. 

 5. Anbau Feuerwehrhaus
  Die erforderlichen Vorarbeiten laufen:
   Die Rodungsarbeiten für die Maßnahme sind durch die 

Feuerwehr in Eigenleistung ausgeführt worden.

   Die Rohbauarbeiten des Anbaus stehen kurz vor der finalen 
Beauftragung. Geplanter Baubeginn ist der 14.04.2025. Die 
nachfolgenden Gewerke werden separat ausgeschrieben 
und folgen im Anschluss. Als letztes Gewerk wird dann die 
Erweiterung der Parkfläche für die Einsatzkräfte folgen. Ein 
detaillierter Bauzeitenplan wird weitergegeben, sobald die-
ser erstellt worden ist. Bauende für die Gesamtmaßnahme: 
Ende 2026.

   Der Sammelkanal neben der Fahrzeughalle wird aktuell per 
Inliner saniert.

   Die sich im Baufeld befindende Hauptgasleitung wird vor 
Beginn der 2. Bauabschnitts umverlegt. Das Umsetzen der 
betreffenden Laternen ist beim Versorger angemeldet.

6.  Baumaßnahmen in der Kläranlage
   Nach dem erfolgten Einhub des neuen Feinrechens am 

03.03.2025 ist die Sanierung des Daches der Kläranlage ab-
geschlossen.

   Derzeit wird an den letzten noch offenen Punkten der Bau-
maßnahme „Betoninstandsetzung des Zulaufgerinnes“ und 
„Tausch des Feinrechens“ gearbeitet. Voraussichtliche In-
betriebnahme ist am 07./08.04.2025.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

- Raschel -
Bürgermeister
 

Satzung über die Unterbringung von  
Obdachlosen in Unterkünften der Gemeinde  
Stockstadt am Rhein (Obdachlosensatzung)
Aufgrund der §§ 5, 50 und 51 Ziffer 6 der Hessische Gemeinde-
ordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. 
März 2005, in Verbindung mit dem Hessischen Gesetz über die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) vom 26. Juni 1990 
GVBl. I S. 197, 534, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset-

zes vom 22. März 2023 (GBVL.S.150, 159) sowie des § 10 des Gesetzes über kommunale Abgaben 
(KAG) in der Fassung vom 24. März 2013, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. 
Mai 2018 (GVBL. S. 247) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Stockstadt am Rhein in ihrer 
Sitzung am 25.03.2025 folgende Satzung über die Unterbringung von Obdachlosen beschlossen: 

§ 1 
Zweckbestimmung

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein unterhält Unterkünfte für Wohnungslose als öffentliche Ein-
richtung und betreibt diese durch Beauftragte. Beauftragte sind Angestellte der Sozialagentur For-
tuna und eigene Angestellte. Wohnungslosenunterkünfte sind die von der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein zur Unterbringung von Wohnungslosen bestimmten Unterkünfte. Die Unterkünfte die-
nen der vorübergehenden Unterbringung von Personen, welche unter die Definition der Woh-
nungslosigkeit aus eigenen Kräften und mit eigenen Mitteln zu vermeiden oder zu beenden. Diese 
werden im Folgenden, alle Identitäten mit einschließend, als Bewohner bezeichnet.

§ 2
Einweisung in die Unterkunft

 (1)  Obdachlose Personen werden durch schriftliche Einweisungsverfügung unter dem Vorbehalt 
des jederzeitigen Widerrufes in die Obdachlosenunterkunft eingewiesen. Spätestens bei der 
Einweisung in die Obdachlosenunterkunft erhält die obdachlose Person die Einweisungsver-
fügung und die Unterkunftsschlüssel gegen Empfangsbescheinigung. 

 (2)  Ein Anspruch auf Zuweisung einer bestimmten Obdachlosenunterkunft besteht nicht. Eine 
obdachlose Person kann jederzeit in einen anderen Raum oder eine andere Obdachlosen-
unterkunft verlegt werden. Sie hat keinen Anspruch auf eine alleinige Nutzung eines Raumes. 
Eine Gruppenunterkunft ist nicht möglich. 

 (3)  Durch Einweisung und Aufnahme in eine Obdachlosenunterkunft ist jede obdachlose Person 
verpflichtet, die Bestimmungen dieser Satzung zu beachten. 

 (4) Die Einweisung kann jederzeit widerrufen werden. 

§ 3
Benutzungsverhältnis

 (1)  Das Benutzungsverhältnis wird durch schriftliche Einweisungsverfügung der örtlichen Ord-
nungsbehörde begründet. Die Obdachlosenunterkunft wird der obdachlosen Person von der 
Stadt zur Verfügung gestellt. Zwischen ihr und der obdachlosen Person besteht kein privates 
Rechtsverhältnis, insbesondere kein Mietverhältnis. Begründet wird ein öffentlich-rechtli-
ches Verhältnis. Obdachlosensatzung der Gemeinde Stockstadt am Rhein  

 (2)  Ein Rechtsanspruch auf Unterbringung oder Verbleib in einer bestimmten Obdachlosenun-
terkunft besteht nicht. Die obdachlose Person kann jederzeit aus der Unterkunft herausge-
nommen werden, wenn eine Umsetzung erforderlich wird oder ein Fall von Obdachlosigkeit 
nicht mehr vorliegt. 

 (3)  Das Nutzungsverhältnis beginnt mit dem im Einweisungsbeschluss bestimmten Tag.
  Es endet:
  -   Durch den Umzug in eine eigene Wohnung oder in eine andere Institution.
  -   Durch ein Hausverbot durch die Beauftragten der Gemeinde Stockstadt am Rhein.
  -   Durch Beendigung des Einweisungsbeschlusses.

§ 4
Benutzungsgebühren

 (1)  Die Benutzung der Obdachlosenunterkunft ist gebührenpflichtig. Die Gebührenpflicht ent-
steht mit der Zuweisung der Unterkunft. 

 (2)  Die Gebühr für die gemeindliche Obdachlosenunterkunft wird wie folgt monatlich pro Per-
son festgesetzt: 

  Obdachlosenunterkauft in der Hintergasse 29 
  Nutzungsentschädigung 380,00 € / Monat
   Nebenkosten (Strom, Wasser,
  Abwasser, Heizung und Müll) 100,00 € / Monat
  Gesamtbetrag: 480,00 € / Monat
  Wohncontainer in der Modaustraße 2 a 
  Nutzungsentschädigung 350,00 € / Monat
  Nebenkosten (Strom, Wasser, 
  Abwasser, Heizung und Müll) 100,00 € / Monat
  Gesamtbetrag: 450,00 € / Monat
   Eine Unterbringung nach Tagen wird anteilig berechnet. Bei Belegung des Raumes mit meh-

reren obdachlosen Personen wird die Gebühr anteilig berechnet. 
   Bei Anmietung von Räumen in der Gemeinschaftsunterkunft des Kreises Groß-Gerau wird 

analog der Satzung des Landkreises Groß-Gerau über die Erhebung von Gebühren für die 
Unterbringung von Personen nach dem Landesaufnahmegesetz (LAufnG) der jeweils zum 
Zeitpunkt der Unterbringung gültige Monatssatz pro Person in Rechnung gestellt. Eine Kopie 
der dann aktuell gültigen Satzung wird jeder Abrechnung beigefügt.

 (3)  Die Gebühr ist jeweils zum Ersten eines jeden Monats rückwirkend für den vergangenen Mo-
nat fällig. Abschlagszahlungen können gefordert werden. 

§ 5
Entfernung aus der Unterkunft

 (1)  Obdachlose Personen, die nach Aufhebung der Einweisungsverfügung eine ihnen zur Ver-
fügung gestellte Unterkunft nicht verlassen oder eine ihnen angebotene Unterkunft nicht be-
ziehen, können von der zuständigen Behörde aus der Obdachlosenunterkunft – auch unter 
Anwendung unmittelbaren Zwangs – entfernt werden. 

 (2)  Das gleiche gilt für eingewiesene Personen, bei denen sich nach befristeter Überlassung einer 
Notunterkunft die Umstände, die zur Obdachlosigkeit führten, in der Weise geändert haben, 
das sie über ausreichendes Einkommen oder Vermögen verfügen können und sich – ggf. mit 
Hilfe Dritter – in angemessener Weise um eine andere Unterkunft (Wohnung) bemühen kön-
nen. 

 (3)  Übergebene Schlüssel und andere Gegenstände müssen der örtlichen Ordnungsbehörde 
mit Auszug aus der Unterkunft zurückgegeben werden. Obdachlosensatzung der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein  

§ 6
Betreten der Unterkunft 

Das Betreten der Unterkunft ist den Bediensteten der Gemeinde Stockstadt am Rhein sowie den 
von der Gemeinde Stockstadt am Rhein beauftragten Dritten jederzeit gestattet. In der Zeit von 
20:00 Uhr bis 07:00 Uhr besteht diese Verpflichtung nur dann, wenn im Interesse der Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung Feststellungen zu treffen sind, die zu anderen 
Zeiten nicht getroffen werden können. 

§ 7
Benutzungsordnung / Hausordnung

 (1)  Die Bewohner haben die ihnen zugewiesenen Unterkünfte nur zu Wohnzwecken zu nutzen.
 (2)  Veränderungen an den zugewiesenen Unterkünften, besonders an der Elektroinstallation, an 

den Fenstern und Türen sind untersagt.
 (3)  Bei Bedarf veranlassen Beauftragte eine notwendige Veränderung oder Reparatur
 (4)  Das Aufstellen von Möbeln in den Gemeinschaftsflächen geschieht nur durch Beauftragte.
 (5)  Pflichten der Bewohner
  1.   Die Würde des Menschen und Respekt von der Persönlichkeit des Mitmenschen sowie 

dessen Eigentum sind Grundsatz des Zusammenlebens in den Wohnungslosenunterkünf-
ten. Daher sind die Bewohner dazu verpflichtet sich so zu verhalten, dass Nachbarn und 
Mitbewohner in ihrer Lebensführung nicht eingeschränkt werden.

  2.   Die Bewohner erhalten je einen Haus- und Zimmerschlüssel. Diese dürfen auf keinen Fall 
weitergegeben werden und müssen beim Auszug an einen Beauftragten zurückgegeben 
werden.

  3.  Die Haustüren sind stets geschlossen zu halten. Von 22:00 – 07:00 Uhr sind sie fest zu ver-
schließen.

  4.  Die Benutzung der Waschmaschine wird durch die Bewohner eigenständig geregelt. Jede 
Person erhält eine Grundeinführung zur Nutzung durch die Sozialarbeiter.

  5. Die in den Wohnräumen vorhandenen Möbel sind zu pflegen.
  6. Beschädigungen und Verschmutzungen der
    - Zugewiesenen Räume
    -  Gemeinschaftsflächen (Flure, Treppenhäuser, Bäder, Toiletten und Küchen)
    - Außenfassaden der Gebäude
    - Außenanlagen
    sind zu vermeiden.
     Für eine ausreichende Belüftung und eine moderate Einstellung der Heizung ist zu sorgen. 

Jede Einrichtung ist ordentlich zu hinterlassen.
  7.  Schäden sind sofort den Beauftragten zu melden. Verursacher haften für die Beseitigung 

der Schäden. Eine mutwillige Beschädigung wird geahndet.               
        Der anfallende Müll ist getrennt in den aufgestellten Behältern zu entsorgen. Müll der 

Kategorie „Sperrmüll, Elektroschrott, u.ä.“ sind beim Wertstoffhof Stockstadt am Rhein 
(Odenwaldring 37) – gegenüber von Netto) zu entsorgen.

  8.   Die gemeinsamen Flächen werden durch die Bewohner im Wechsel gereinigt. Die Eintei-
lung eines Putzplanes erfolgt durch die Beauftragten.

  9.   Bewohner sind dazu verpflichtet sich selbst im Rahmen ihrer Möglichkeiten um eine Woh-

nung zu bemühen. Diese Bemühungen werden laufend 
mit den Sozialarbeitern besprochen.

  10.   Die Bewohner sind dazu verpflichtet an allen Bewoh-
nerversammlungen und an den vereinbarten Hilfege-
sprächen mit den Sozialarbeitern teilzunehmen. In letz-
teren werden persönliche Gesamtpläne erstellt und die 
Schritte zu deren Umsetzung besprochen. Dies gilt ins-
besondere bei dem Vorliegen einer Suchterkrankung. An 
den Maßnahmen der Sozialen Arbeit besteht eine aus-
nahmslose Mitwirkungspflicht.

  11.  Die Bewohner haben für eine gründliche persönliche 
Hygiene zu sorgen.

  12.  Bei einer Abwesenheit, welche länger als 48 Stunden an-
dauert, sind die Beauftragten rechtzeitig vorher zu infor-
mieren.

  13.  Weisungen der Beauftragten der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein ist unverzüglich Folge zu leisten.

  14.  Musik und Fernseher nur in Zimmerlautstärke, so dass 
kein anderer Bewohner oder Nachbar sich gestört fühlt.

 (6) Einschränkungen und Verbote
  1.   Das Zusammenleben der Bewohner basiert auf 

einem gewaltfreien Umgang miteinander. Bedro-
hungen, Beleidigungen oder Nötigungen; sexuelle                                              
Übergriffe oder verbale rassistische oder sexistische 
Belästigungen; Ausdruck von Gewaltfantasien; Stalking 
und Mobbing werden nicht toleriert.

  2.   Die Ausübung von gewerblichen Tätigkeiten ist auf 
dem gesamten Unterkunftsgelände untersagt.

  3.   Die Beauftragten betreten die zugewiesenen Unter-
künfte nur nach Vorankündigung. In Notfällen, Ge-
fahrensituationen oder bei groben Verstößen gegen die 
Hausordnung haben sie zum Zweck der Gefahrenab-
wehr das Recht alle Räume zu betreten.

  4.   Die sich in der Unterkunft befindlichen Möbel dürfen 
nicht entfernt werden. Weitere Möbel und größere Ge-
genstände dürfen nur nach Absprache mit den Beauf-
tragten in den zugewiesenen Unterkünften auf- bzw. 
abgestellt werden.

  5.   Das Rauchen, das Entzünden eines offenen Feuers, 
sowie das Grillen sind im gesamten Haus aus Brand-
schutzgründen nicht gestattet. Für den Nikotinkonsum 
steht eine „Raucherecke“ vor dem Haus zur Verfügung. 
Diese ist durch die Benutzer regelmäßig zu reinigen.

  6.   Ruhestörender Lärm ist untersagt. Dies gilt insbeson-
dere während der gesetzlichen Ruhezeiten zwischen 
22:00 und 07:00 Uhr.

  7.   Ruhestörender Lärm ist untersagt. Dies gilt insbeson-
dere während der gesetzlichen Ruhezeiten zwischen 
22:00 und 07:00 Uhr.

  8.   Der Empfang von Gästen ist gestattet, diese müssen 
jedoch nach 22:00 Uhr die Unterkunft verlassen. Eine 
Übernachtung der Gäste ist nicht gestattet.

  9.   Das Mitbringen und Halten von Tieren jeglicher Art ist 
untersagt.

  10.  Das Mitbringen von Hieb-, Stich-, Schuss- und Schlag-
waffen o.ä. jeglicher Art ist strikt verboten.

  11.  In das Ausgussbecken und auch in die Toilette dürfen 
keine Essensabfälle, Abfälle, schädliche Flüssigkeiten 
oder Gegenstände geworfen bzw. geschüttet werden.

 (7) Sonstige Bestimmungen
  1.   Bei Verstößen gegen die Hausordnung oder Nichtbe-

folgen der Anweisungen der Beauftragten kann eine 
Verwarnung ausgesprochen werden. Drei Verwarnun-
gen oder schwerwiegende Verstöße können zu einem 
Hausverbot führen.

  2.   Die jeweiligen diensthabenden Beauftragten üben das 
Hausrecht aus

  3.   Die Gemeinde Stockstadt am Rhein haftet nicht für den 
Verlust von Eigentum der Bewohner.

  4.   Die Bewohner müssen ihren Antragsstellungen nach-
kommen (Weiterbewilligungen, Änderungen usw.), 
werden auf Wunsch von den Beauftragten unterstützt.

§ 8 
Bußgeldandrohung / Zwangsmaßnahmen

 (1)  Für vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen 
die Bestimmungen des § 7

   dieser Satzung wird gemäß § 5 Abs. 2 Hessische Gemeinde-
ordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
7. März 2005, in Verbindung mit dem Hessischen Gesetz 
über die öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) vom 
26. Juni 1990 GVBl. I S. 197, 534, zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 des Gesetzes vom 22. März 2023 (GBVL.S.150,159), ist 
eine Geldbuße von 5,00 EUR bis 1.000,00 EUR angedroht, 
soweit nicht Bundes- oder Landesrecht bereits eine Strafe 
oder Geldbuße vorsehen.

 (2)  Im Übrigen gelten hinsichtlich der Zwangsmittel die Be-
stimmungen des Hessischen Verwaltungsvollstreckungs-
gesetz (HessVwVG) in der Fassung vom 12. Dezember 2008 
(GVBL.2009 I S. 2), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 12. September 2018 (GVBL.S.570). 

 (3)  Auch können nach schriftlicher Androhung und nach Ab-
lauf der gesetzten Frist die vorgeschriebenen Handlungen 
anstelle und auf Kosten des Verpflichteten durch die Ge-
meinde Stockstadt am Rhein oder die von ihr Beauftragten 
zwangsweise vorgenommen werden (Ersatzvornahme). 

§ 9 
Rechtsmittel

Gegen Verfügungen aufgrund dieser Satzung stehen dem/der 
Betroffenen die Rechtsmittel nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
März 1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 14. März 2023 (BGBl.2023 I Nr. 71) zu. 

§ 10 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Bekanntgabe in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die bisherige Obdachlosensatzung der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein vom 25.05.2023 außer Kraft.

Stockstadt am Rhein, den 26.03.2025
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein

DS
Gez.

-Raschel-
Bürgermeister
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

KFZ-Markt

Reise

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Kontakte

Sie sucht Ihn

Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

Ich suche ein kleines, gebrauchtes
Wohnmobil. Ich gebe meinen silbergrau-
en Caddy zum Tausch und mein ganzes
Lager plus Bargeld. Lukrativer Deal!
☎ 015207710648

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

DKW Motorrad RT 175 (1954) Motor
überholt von Sauer & Sohn, 3.900 €
(☎ 06071 43168)

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Schwalbe KR51/2, 4-Gang, 12V-Va-
pe, Bing, 60km/h, KBA-Papiere, Neu-
aufb., TOP, €3485.☎ 0179-8254492

Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen.☎ 0170/1564007
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
KW 13
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Auflösung 
KW 12

Triumph Tiger800 EZ07/11, HU10/25,
26Tkm, Öl+Filter neu, Komfortsitze,
TOP., €5485.☎ 0179 8254492

SUCHE DrinGEnD
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad.
☎ 0160-95682753

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

30.03.25 Riesen Flohmarkt
Gernsheim/Hafen, 9-16 Uhr, jeder
kann teilnehmen, 4 Meter 40€. Info:
Hövelmeyer 06301/6010444

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Modellbahnbörse am So. 30.03.25 in
55413 Weiler/Bingen, 11-16 Uhr,
Rhein-Nahe-Halle. mec-weiler.de

Sandra, 4 J., 43 cm, 13 kg,  ist eine 
sanfte Hündin, liebt die Menschen 
und ist sehr verschmust. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Sie su. sportl. Reisebegleiterin 50+ für ge-
meinsame Reise /Ende Sept./Kanaren Ma-
deira✉ summerfeeling232@web.de

Eine attraktive und gebildete Frau, 47
J., 171 cm, sucht einen intelligenten und
attraktiven Mann für eine Freundschaft+.
Melde Dich: nette47sie@magenta.de

Sigrid, 70 J., hübsche, gepflegte Witwe,
gute Hausfrau u. Köchin. Sind Sie auch
diese Einsamkeit leid? Was wäre, wenn
Sie an Ihrer Seite eine Frau hätten, die
Sie gerne anschauen, die Ihr Herz be-
rührt u. Ihr Leben so viel schöner macht?
Dies könnte bald Wirklichkeit sein, wenn
Sie sich üb. PV melden. Tel.
0176-34488463

Bildhübsche Witwe, 68 J., Jutta, bin
zärtlich, einfühlsam, sehr ehrlich u. warm-
herzig, ich bin gut versorgt, liebe die
Häuslichkeit u. bin eine leidenschaftliche
Köchin. Welcher humorvolle, naturver-
bundene Mann braucht mich? Besitze
zwei fleißige Hände u. ein treues Herz.
Für ein Kennenlernen einfach gleich an-
rufen PV Tel. 0151 – 62913878

Ich bin Hildegard, Pflegefachkraft im Ru-
hestand, 78 Jahre alt und möchte nicht
mehr alleine bleiben, sondern „Ein Herz
voller Liebe“, „kuscheln“ und „strei-
cheln“. Ich möchte Zärtlichkeit, Nähe,
Wärme, zusammen und nicht unbedingt
miteinander schlafen und vieles andere,
was fürmichwichtig ist, fortsetzen…Mit
einem Mann, den ich liebe, all das teilen
zu können, ist eine Vorstellung, von der
ich glaubte, sie bliebe für immer ein
Traum … Man sagt von mir, dass ich ein
lustiger und fröhlicher Mensch sei und
andere mit meinem Lachen anstecke.
Ich lache gerne – du auch? Dann sollten
wir uns vielleicht kennenlernen. Zu mei-
nen Charaktereigenschaften gehören u.
a.: Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit und Hilfs-
bereitschaft bei Krankheiten. Jetzt wün-
sche ich mir über pv Glück, dass Du
anrufst: Tel. 0151 - 56196728.

Hallo Suchender, ich habedieseAnzeige
über pv regional geschrieben, um Dich
zu finden. Ich bin eine 66-jährige ehem.
Bürokauffrau, jetzt Rentnerlehrling und
suche auf diesemWege nach neuen Be-
kanntschaften und vielleicht sogar einer
neuen Liebe. Ich bin eine aktive und le-
bensfrohe Person, die gerne Zeit in der
Natur verbringt und auch gerne reist. Ich
würde mich als offen und kommunikativ
beschreiben und schätze gute Gesprä-
che. Eswäre schön, wennwir gemeinsa-
me Interessen teilen und uns gegensei-
tig inspirieren können. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst und Interesse an ei-
ner Bekanntschaft mit mir hast, würde
ich mich sehr über eine Nachricht von
dir freuen. Viele Grüße, und ich wünsche
Dir einen schönen Tag. Deine Uschi. Ach
so, erreichen kannst Du mich per Tel.:
0170–6113731, auchSa., So.

DIE WELT DREHT SICH FÜR DICH UND
MICH, DOCH HEUTE GEHT’S UM UNS
ZWEI !! J A C Q U E L I N E, bin 57 J / 166
cm, ganz alleinstehend, als Sekretärin
hier in der Umgebung tätig. Schau mir in
die strahlendenAugen, inmeinHerz u. in
mein Leben. Ich bin ab und zu etwas ver-
träumt, bin gut aussehend, mit weibli-
cher Figur, bezaubernde, charmante, na-
türl. Ausstrahlung, sehr zärtl., einfühl-
sam, schönes Zuhause u. mit startberei-
tem Auto mit Navi, dass ich Dich auch
finde. Ich lache gerne u. bin für alle ro-
mantischen Einfälle zu haben. Ichwecke
dich mit Küssen zum Brötchen holen
undmehr. Leider hat sich auf meine ers-
te regional pv Anzeige niemand gemel-
det u. du stehst auch nicht einfach vor
meiner Tür. Also dachte ich, nur Mut,
wenn du das liest u. anrufst, kommt die
Liebe zu uns! Ich freue mich auf den
Frühling u. auf dich und ich warte ge-
spannt auf deinen Anruf …
Unsere Chance ist dein Anruf 01520 –
7866545, oder per Mail unter:
Jacqueline0407@inserat-wz.de

Immobilien

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Naturliebende Psychologin (46J) sucht
3-Zimmer-Etagenwohnung in DA ab 06/25
Wo? Mitte, Nord, Ost, Bessungen Wie? Bal-
kon, EBK, Keller bis 1500 € warm Wer? selb-
ständig, ruhig, solvent
Kontakt:✉neueszuhause-06-2025@web.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Dachdecker-Garage: Natur-
schiefer, Ersatzziegel und ver-
schiedenen Kleinteilen zum
Verkauf.  06155-64188 (bitte
ab 13.00 Uhr)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Herr Kaiser kauft Pelze Nerze
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen, Brief-
marken Kleider Bernstein Mün-
zen Zinn Bleikristall Ferngläser
Perücken Teppiche Bilder Öl-
gemälde Möbel Porzellan kro-
kotaschen Krüge Mode-
schmuck Gardinen Puppen Pe-
rücken Orden Figuren komplet-
te Nachlässe auch wohnungs-
auflösungen altgold bruchgold
zahngold Goldschmuck 100%
seriös und diskret kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie
kostenlose Wertschätzung zah-
le Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/25718443

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Biete Fensterreinigung sowie Gar-
dinen waschen an, Fa. Mehr
 0176/64296046

Gelernter Maler und Tapezierer
übernimmt Renovierungsarbeiten
aller Art im Haus.  0178/
9258903

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Haushaltsauflösung / Hausfloh-
markt in Griesheim, Schöne-
weibergasse 66 am Samstag,
5. April von 10-16 Uhr & Sonn-
tag, 6. April von 14-18 Uhr.
Zum Verkauf stehen u.a. Ge-
schirr / Porzellan, Vasen, Kris-
tallglas, Deko, Puzzle, Bücher,
CD's, Elektrogeräte / Musikan-
lagen , Herrenanzüge, Handta-
schen, Bilder, Ölgemälde

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

GARTENNEUGESTALTUNG: Neu-
anlage von Hof, Gehweg- und Ter-
rassenflächen, Natursteinarbeiten,
Hangbefestigung, Treppenbau,
Rasenneuanlage, Zaunneuanlage,
günstig vom Fachmann  06255/
718 www.galabau-meyer.com

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Suche für gelegentlich Gartenhil-
fe, keine Firma, in Seeheim-Mal-
chen (Straßenbahnanbindung).
 06151-594911

Crumstadt: EFH, Bj.1958 / Anbau
1970, 150qm Wfl., 500qm Grund-
stück, Garage, Vollkeller, Heizung
neu, derzeit vermietet. Bedarfsaus-
weis, Gas Bj.2021, Energieeffizi-
enz H, 282,3kWhqm inkl. WW,
Kaufpreis 425.000€ + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim : ETW Bj 1996, 3,5 Zimmer
Maisonette, ca.94qm Wfl., neues
Tglbad, ca.94qm Wfl., Terrasse,
ca. 60qm Garten, kleine Wohnein-
heit. Kaufpreis 265.000 € + Provi-
sion Verbrausausweis, Energiever-
brauch 89,3kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse C, Bj Haus 1996, Bj Hei-
zung 2012 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Stockstadt: Bauplatz 2.Reihe ca.
421qm, sofort bebaubar nach
§34c, Kaufpreis 181.000€ + Provi-
sion weitere Informationen unter
sewe-immobilien-riedstadt.de Se-
we Immobilien Riedstadt
 06158 89 51 64

Von Privat in Wei.- Gräfenhausen,
EG, 3,5 Zi. .ca 136 m² gehobene
Ausstattung, elektr. Fb-Hzg., eige-
ner Garten/Pool, Garage u.v.m.,
Gesamtfläche ca. 289 m² Energie-
ausweis C, Preis auf Anfrage  
0177-4472186 ab 19 Uhr

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim: 3 Zi KBB, 62 m², Kalt-
miete 850€ zzgl NK, 3 MM Kauti-
on von privat zum 01.05.2025
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10756

Pfungstadt, 2 ZKBB, 2. OG, ruhi-
ges MFH, 68 m², Stellplatz
incl., ab 1.6.2025 frei, KM €
680,00 + NK € 200,00 + 2 MM
KT  Zuschriften an den Ver-
lag unter Z001/10759

Pfungstadt: 3ZKB, EG, ca. 80m²,
ab 1.4.2025 an ältere Person zu
vermieten. NR, keine Haustiere.
KM 740 €, NK 180 €, 3 MM Kauti-
on  0163/6148654.

Weiterstadt: 2-ZW, Klimaanlage +
Kaminofen, große EBK, geräumi-
ges Bad, nur Dusche, Balkon ver-
glast ab 01.04.2025 frei. 650 Eu-
ro+NK+KT.   0171-4997400

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich  0151/
62678353.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Eigentumswohnung in
Gernsheim, 4 Zimmer mit kleinem
Garten, Balkon oder einer Terras-
se.  0179/4876146

Suche eine Garage oder kl. Halle
zur Miete in Seeheim. Shoppen@
losmaier.de

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir suchen für einen langjährigen
jungen Freund, Single, in fester
Anstellung, flüssige Deutschkennt-
nisse, eine ruhige 1-Zimmer-Whg
(mit Bad und Kochgelegenheit,
keine WG) in Biebesheim. Gerne
auch gegen Hilfe in Haushalt, Gar-
ten, beim Einkaufen, Chauffieren.
Angebote zunächst an Dr. Brigitte
Kluthe,  06258-81555
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Wir bieten Ihnen ein interessantes, 
abwechslungsreiches Umfeld

Interesse?
Frau Müller - 06258 99298314 

oder auf fristo.de/karriere

  FRISTO SE  
Marie-Curie-Str. 1
Gernsheim

als Betriebshandwerker in Vollzeit (m/w/d)  

Wir brauchen dringend Ihre Hilfe!

Saisonkräfte für das Freibad gesucht
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein  
sucht für die Badesaison 2025 im  
Freibad Saisonkräfte als 

Kassierer/in (m/w/d)
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden an 7 Tagen.  
Die Stelle ist auch für Abiturienten/innen und Studenten/innen 
geeignet. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher  
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Telef. Auskunft: 06158/82916 Personalverwaltung, Herr Christanz
 06158/83022 Freibad, Herr Metzger 
Bewerbungen richten Sie bitte an den Gemeindevorstand der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein, Kirchstraße 6, 64589 Stockstadt 
am Rhein oder per Mail an bewerbung@stockstadt.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort in Vollzeit (Schichtdienst) einen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
mit Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Tarifbezahlung ·13. Monatsgehalt
Zuzahlung Altersvorsorge

Bei Interesse senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an:

bewerbung@malzfabrik-rheinpfalz.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind bei uns folgende Voll- 
und Teilzeitstellen zu besetzen.

•  Sachbearbeitung Einwohnermelde-/ 
Passamt (m/w/d)

•  Bautechniker / Techn. Sachbearbeitung 
Tiefbau (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung- 
politik/karriere/ 
Hier finden Sie die entsprechenden Stellenaus-
schreibungen mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stellenmarkt
Wir suchen für die 

Freibadsaison 2025

Kassenkräfte (m/w/d) 
20 Stunden wöchentlich sowie im Rahmen 

von geringfügiger Beschäftigung.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

FÜR UNSEREN STANDORT
IN PFUNGSTADT GESUCHT.

(m/w/d)

asphaltgold.com/jobs

JOIN OUR TEAM.

ALS MINI-JOBBER 
(SAMSTAGSAUSHILFE)

Logistics Mitarbeiter

Werde selbstständiger Immobilienmakler!
Dein Weg in die Unabhängigkeit beginnt jetzt!

�Eigenes�Business,�flexibles�Arbeiten,� 
Top-Verdienstmöglichkeiten  
- mit einer starken Marke an deiner Seite.

Vorkenntnisse nötig - Wir begleiten dich!

Erfolgreiches Konzept und attraktive Provisionen.

Maximal flexibel - arbeite, wann und wo du willst.

Starte deine Karriere jetzt!

Kontaktiere uns noch heute - wir freuen uns  
auf dich!

Nuvian Immobilien GmbH & Co.KG
Gewerbestraße 21 · 68647 Biblis

Telefon: 06206 / 30 70 448
Info@nuvian-immobilien.de

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

in unserem 
Verteilzentrum
Gernsheim

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau  

gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in

 

(m/w/d)
Elektrohelfer/in

 

(m/w/d)
Aushilfe für Elektroarbeiten

 

(m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Stellengesuche

Stellenangebote

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Wir suchen Sie!
Die Stadt Griesheim sucht 
ab 01. Mai 2025 Verstärkung.

Ingenieur für Straßenbau (B.Eng.) 
oder Fachkraft für Tiefbautechnik (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

Teamleitung (m/w/d) für den Bauhof
(Schwerpunkt Gebäude- und Liegenschaftsmanagement)
in Vollzeit und unbefristet

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2-Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bt  

es größtm
ögliches 

Netto vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
425.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 425.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Wir suchen gewissenhafte und 
freundliche

Fahrer/Innen 
gerne auch rüstige Rentner/Innen
für Tages- und Nachtschicht

 auf C 556,–/Basis.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Tel. 0 62 58 - 83 29 93

1A Maler/Tapezierer mit Erfah-
rung sucht Arbeit rund um Ihr
Haus.  0163/6424405

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Bensheim: Handwerklich begabte
Hilfe für kleine Reparaturen und
Erledigungen gesucht.  06251/
38540 AB Bitte Telf.Nr. für Rück-
ruf hinterlassen.

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten oder Hausmeisterjob auf
538,- €-Basis im Raum Pfungs-
tadt, Eberstadt, Darmstadt, Gries-
heim, Weiterstadt, Seeheim-Ju-
genheim und Alsbach  0152/
19705540

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
eine Spülhilfe (m/w/d) sowie einen
Verkäufer (m/wd). Weitere Infos
beim Hoflädchen Roth in Wolfs-
kehlen  0176-72812508 od.
06158-975493

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

G
1

0800 / 200 400 1
(gebührenfrei) 

Sind ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit. Wir informieren Sie:
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Jahres

h
a

u
p

t
v

er
s

a
m

m
lu

n
g

!?

laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt
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www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 16
f.mange@plegge-medien.de

Mit Anzeigen gewinnt 
man Kunden.

Frigga Mange 
Mediaberaterin 

Ried-Information: Riedstadt, 
Stockstadt, Biebesheim

www.plegge-medien.de

Gemeinsam für Ordnung
Biebesheim und Stockstadt unterzeichnen Vereinbarung
Biebesheim (red). In der 
vergangenen Woche wur-
de die von den Stockstäd-
ter und der Biebesheimer 
G e m e i n d e v e r t r e t u n g e n 
beschlossene öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zur 

Bildung einer gemeinsa-
men Ordnungsbehörde von 
den beiden Bürgermeistern 
und den jeweils Ersten Bei-
geordneten offiziell unter-
zeichnet. 
Wie die Gemeinde Biebes-

heim in einer Pressemit-
teilung berichtet, fand der 
Termin fand im Beisein der 
Mitarbeitenden der gemein-
samen Ordnungsbehörde, 
die ihren Sitz im Rathaus in 
Biebesheim am Rhein hat, 

statt. 
Die zwei dafür neu einge-
stellten Mitarbeiter, Felix 
Bauer und Cornelia Bütow, 
werden ihren Außendienst 
in beiden Gemeinden ver-
richten.

Von links: Felix Bauer, Verena Wedel, Diana Rothermel, Erster Beigeordneter Günter Müller, Bürgermeister Marcus Rahner, 
Bürgermeister Thomas Raschel, Erste Beigeordnete Ursula Kraft, Claudia Thurow und Cornelia Bütow bei der Unterzeichnung 
der Vereinbarung. Foto: Gemeinde Biebesheim

Einblicke in die Welt des Schauspiels
Erweller Theaterverein lädt zu „Weck, Worscht, Woi unn Neies“ ein
Erfelden (red). Zu einem Tref-
fen in geselliger Runde lädt 
der Erfelder Theaterverein am 
Samstag, 12. April, ab 15 Uhr 
alle Theaterinteressierten in 
die Neugasse 22 (bei Familie 
Darmstädter) in Erfelden ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Vereins.
„Wir wollen gerne mit allen 
Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen in Kontakt tre-

ten, die sich auf der Bühne 
ausprobieren wollen, Spaß 
am Schauspielern finden, mal 
etwas anderes machen oder 
neue Leute kennenlernen 
möchten“, wirbt Jürgen Alka, 
der Erste Vorsitzende des 
Erweller Theatervereins. Er 
selbst freue sich auf viele Ge-
spräche mit alten Theaterha-
sen, aber auch mit jenen, die 
noch unsicher sind, ob und 

wie sie sich einbringen und 
mitgestalten können.
Ein Merkmal der bisherigen 
Arbeit der Erfelder Theater-
leute ist die Mundart, in der 
die Theaterstücke aufgeführt 
wurden. Dieser Tradition fühlt 
man sich weiterhin verpflich-
tet. „Passend dazu hat Georg-
Hermann Sahler – unter an-
derem bekannt als ‚Neigässer‘ 
aus der Erfelder Fastnacht 

– die letzten Stücke geschrie-
ben. Damit ist reichlich Lokal-
kolorit garantiert, den sowohl 
Schauspielende als auch Pub-
likum schätzen“, so der Verein.
Zum Thema Mundart wird 
es zudem eine kleine Über-
raschungsvorführung geben. 
Der Vorstand informiert au-
ßerdem über geplante Projek-
te. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt.
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